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VORWORT

Der ebenso unfa¡¡grejche vrte vl.elsettlge Forschungsbereich llanns

Bacfmanns, dleses gro@t rlro1er Hist¡rl*ers, spiegelt sich l¡n Ver-
zelchr¡is setner cri"ssenschaf,tltchen Veröfferrtllclungen 1938 bls 1966

iJ¡ dsû ilrlr zum 6i). Geùr¡rCstaq ge!¡Löneter¡ Doppeffard der "T1]þler
I{e:l¡nat" 31/32, 1967/68, und in cter Erg¿inzurg "Ti¡oler Hej¡nat" 53l
1981 r¡rider. Dieses reictre l¡1ss€nschaftllctre(D¡¡re lst aber nur ei¡r
Sal,I seines f.€benglierkes.

Bacùma¡r¡l {rÊr rron 1950 bls Erde 1971 Dlrektor des ll¡oler l¡¡rles-
archivs, a¡nåctrst mlt allen SoEìger¡ des 1¡tne¡¡er¡ !{tedera¡fbaues urd
der rtËtgen Àl¡sgestatfüEl dea Arct¡lvs helâqtet - bei ¡ninj¡ralen nla-

tertellen und personelten Vorausseta[genl Urd er war urd btLeb i¡rF
Ilrer auch d¡¡r Archir¡ar ln Si¡ne alten Berufsetlpsr, vÊIches fachq+
rechte Erscl¡llêe¡r¡g des SchrXft€r¡tes fttr dle ForsctÐ¡q, d. h. ar¡ch

sefbsefosen tf¡satz etgenen Kklr¡ens für künftlge l{erke a¡derer 1¡-
¡ù¡clLert. Er lrat - auch rþdr a.Io låndesa¡chlufi¡e¡ctor - Tausende RF
ges¡ter¡ ve¡ifåßt, na¡ptsacnucn \rrr urlqrûlen des !ßttelaltersr lrQbel

r¡or allgn kl¡ctrltchen Archf\ten dieser fur¡Ense Flelß zugutekõri.

Bactmann r,rar bis urnittelbar \,11r seùæ¡¡ lbd an 18. Jl¡li 1988 eln
r¡re¡¡nüd.llcter urd pûioah¡ktlver Etrrsclrer, ei¡ ver¡elmer lter¡sctr voll
Élêlterkêlt, Wltz urd cedanjcer¡fillte. So ker¡ner¡ ihn r¡rd halten j-bn in
Èi¡rr¡erurg alle Mltarbelter des ÎÍrc1er lândesarclLivs, errt¡¡eder als
*¡eÍ¡affgen Clef oder - dte jthgeren - al-s 'rPenslonist€fr".

Dle hler verðffentllchten Req€ter¡ entstarden'1957. Sle zeigen dle
grcße Soüqfalt des A¡tors, ob¡¡cfú sle n.le fi¡r &le Veröffent$cfnrrg
bêsti¡tr¡re waren, sdeúzl fil¡ dle Erleichtærurg der Forsctnrrg arde¡:er

t{lt \rqllegeútdcdr lleft sel a¡¡ctr fitr dlesen Teit selnes læber¡srerkes

ein ¡<Iej¡eE Zelcher¡ des fÞr¡keg geseü,zt.

Dn. Wennen löfler
Iandesarctr-lvdl¡e¡<tor
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Nr. 1 1349 VIII 10' (Laurenztag): Ulrich der Taeber von
Toellntzen, die Söhne seines B¡uders

Johannes und Konrad, und Heinrich des Muellners Sohn aus dem
Cahespach verkaufen ihrem Vetter Kunz von Haeusern ihren Ze-
hent¿nteiì auf dem Eben, der von der He¡rschaft Tirol lehen-
rührig ist, ferner ihren Almenanteil zu Plunns und zu Chuppel,
die Lehen Heinrich des Hofmeisters von Rotenbu¡ch sind, ihren
Zehentanteil zu Chirichpuhel, der ein Lehen des Synnsser ist,
ihren Anteil an einem Gut e zu Teruens, geìegen unter der Linde
und rechles eigen ist und ihren Teil des Eigengutes das I^/effstal
auf dem Namalperg" Der K.aufp_reio hoträgt l0 Mark und 2 Pfund,
deren Empfang sie bestätigen.

Siegler: Heinrich der Haechleins von Lichten-
werd

Zeugen: Leo von Imming, Leo der Richter von
Rotenburch, Jakob der Gesind, Eber
hard der Vorhaer, Ulrich der Waech ab
dem Eben

Orig, Perg. 22 cm x 27 cm, anh. 5., in den Archiwberíchten III,
740, Nr, 758 enthalten.

Nr. 2 1350 V 10: Ulrich der Taewer vergleicht sich mit
Ulrich dem Waechen ab dem Eben we-

gen seiner Ansprüche auf die Almen Pluns und Chupel, auf den
Zehenten auf den Eben und zu Chirichpuichel auf das Gut zu Te-
ruenz und auf dem Nauralperg gegen eine Leislung von 6 Pfund
Berner, deren Smpfang er bestätigt. Slerbe Ulrich der Waech
ohne Erben, so fallen die genannten Güter an Ulrich den Taeber.

Siegler: Bürger ze'lotnLz

Zer¡gen: Konrad der Lintner, Heinrich der En-
gelpreht' Hauch der Wirt

Orig, Perg, 74,5 cm x 22 cm, anh, S. fehlt; in den Archivbetichten
III, 717, Nr. 759 enthalten,

Nr. 3 135M1 25, (Jakobs tach): Fliedrich der P¡uenner
der Smit ab dem Eben oben inne ve¡-

zichtet auf den Zehent, ab dem Eben und zu Chirchpuhel, wel-
chen die Lehen vormals innehatten und noch innehaben. Sterbe



jedoch deren Geschlecht ohne Erben aus, dann fällt er ihm
erbsmäßig zu. Auch steht ihm das Vorkaufsrecht zu,

Siegler: Zacharias der Senchofer

Zeugen: Heru Ortlieb der Rordorfer, OLt Munn-
hauser, Konrad der Gesind, Jakob der
Schucz, Friedrich der Schafhauser,
Konrad der Slinße (?) Erhard der Vor
sprech

Orig, Perg. 35 cm x 27 cm, anh. 5,, ín den Archivberichten III,
147, Nr. 76O enthalten,

Nr. 3a L352 VIII 19, (Wissingen): Bischof Matthäus (An der
Gassen) von Brixen beurkundet die

Weihe des Choraltares "in cappelle S, Martini et Nicolai ... in \,/is-
singen" (Liste der Reliquien) und werleiht Ablaß an genannten
Festen und jenen, die am Friedhof fü¡ die Toten beten, beson-
ders für König Heinrich von Böhmen, Grafen von Tirol, und die
Eltern des Bischofs namens Heinrich u. Diemud.

Kopie des 75. Jh. auf Papier, auf and, Papier aufgeklebt, 30 em x
22,5 cm; in den Archivbeúchten III, 747, Nr. 761, enthalten. Ori-
ginal spätestens 7903 abgängig. Ob Tinkhauser-Rapp, Beschrei-
bung der Diö2. Brixen II, 779 (die als Datum g, Aug, angeben)
7879 noch das Orig, gesehen haben, ist ungewiß. Irrig bei Sin-
nacher, Tinkhauser-Rapp, Gams, Eybel u,a, der angebliche Fami-
Iienname Chonzmann (Konzmann, Kunzmann) des Bischofs. Vgl. A.
Sparber¡ Die Bríxner Fürstbischöfe im Mittelalter, S. 116.

Nr. 3b 1434 VIII 21, (sabbato infra oct. Assumptionis Ma-
rie): Bischof Albertus von Salona be-

urkundet die Weihe eines Altares'in der Filialkirche zu Wis-
singen (Wiesing) zu Ehren der Hl. Katherinar Barbara, Leonhard,
Wolfgang und andere¡ Heiliger und ve¡leiht, an genannten Fe-
sten allen Gläubigen die u.a. zum Bau und At¡sstaLtung de¡ Ka-
pelle beitragen, 40 Tage Ablaß,

Orig, Perg. 15,5 cm x 29 cm, S. fehlt, beschädigt, Textlücken; in
den Archit,berichten Nz'. 762 enthalten, Dorsalwetmerk: Nr.8
korr. in 6.
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Nr.4 1458 v 28, (Sonntag nach Urban): Hane Schäner
von Zell im Zillertal verkauft der B¿r-

tolomäkirche zu Hard im Zillertal sein Eigengut, zu HawE in der
Pfarre Münster, Gerichü Rottenburgr auf dem derzeit Konrad
Graenher sitzt und jährlich 13 Pfund Gülte und einen Stiftkreu-
zer zir:st, Der Kaufpreis beträgt 41 Mark und 3 Pfund Berner,
deren Empfang er beat¡itigt.

Siegler: Hans Schäner

Orig, Perg, 26 cm x 23 cm, anh, S. fehlt; ín den Archivberìchten
III' 142 enthalten.

Nr. 5 1461 IX 10, (Inspruek an Pfinztag nach unser Lie-
ben Frauentag Nativitatis): Herzog Si-

gismund von österreich etc. erklärt, daß der Pfleger von Rot-
tenburg im Inntal für ihn zwoi Pfund auf der Gemein zu Predl
einnahm. Diese gibt er nun der St. Nikolauskirche zu l{iesing
"die in merklich armut gevresen und noch ist" für Beleuchtung.

Siegler: Herzog Sigismund

Orig. Perg. 33 cm x 77,5 cm, ¿nÌ¡. S. fehlt; in den Archivberichten
IIII 147, Nr. 763 enthalten,

Nr. 6 1463 XI ?' (Montag vor St. Marüin): Simon ffäch.ab
dem Eben verkauft seinem Vetter

Niklas Vasser zu Wiesing und dessen Frau K¿bhrein dle von Ul-
rich l{äckhl von Münster lehenrührige halbe Gräsperg Almr von
der man jährlich 5 lb Mark und das Mahl zinst, samt einer Mahd.
Der Kaufpreis beträ.8t 11 1,/2 Mark.

Slegler: Ulrich Häckhl von MünEter

Zeugen: Hans Widenman von f{iesingr Hans Ilä-
zinger, Propet auf .Rottenburg' Ulrich
Neythart von Stäns, Leonha¡d Strobl
von Hoff, Gilig Lechner von Müngter

Orig, Perg. 77,5 cm x 29 cmt anh. S, fehlti nicht in den Archiwbe-
richten enthalten.



Nr. 7 1468 II 2r (Lichtmeßtag): Leonhard von Wenng
und sein Sohn Jörg verkaufen dem

R¿ttenberger Bürger Leonhard Hallerr ie 11 lb Berner Meraner
Zins und Urbargelderr aleo für beide zusammen22lb Berner aus
je einem halben Teil des Hofes Wenng unter der M¿tzen in der
Pfarre Reith im Gericht Rattenberg auf dem sie selbst sitzen. Zu
diesem zu St. MarLin fälliSen Zins geben sie noch 2 Stiftskreuzer
und zu SL Bartlme als Weisat 2 Hühnelund 20 Eier. Sie müssen
nur zur.Zinsleistung in die Stift kommen, brauche dort das Gut
aber nicht aufzugeben. Ðen Hof kauften die beiden von ihrem
Herrn von Freundsberg.

Siegler: Ulrich von Freuntsperg

Zeugens Michael von Perchach, Hans Sì¡tentet
von Rewt, Ulrich Zimerman

Oñg, Perg. 26 cm x 36 cm, anh. S' fehlt; nicht in den Archiwbe-
richten enthalten.

Nr. 8 1469 I 31: Jörg Geringer zu l^iising verkaufl
Niklas dem Trunten als Gerhaben des

Kindes Affra des verstorbenen Ulrich (?) Trunt von Schlichs
(??) eine zu St. Gallen fällige Gülte von 10 lb Berner Meraner aus
seinem Eigengut zu Wising gen. obkirchen in der Pfane Münster
und Gericht Rottenburg um eine ungenannte Geldeumme.

Siegler: Hans Grueber von Lenns, Richter zu
Rottenburg

Zeugen: Konr¿d Saner (?) von Vnbach, Konrad
Lehner (??) gesessen zu Niderholz (?)'
Abs...

Oú9, Perg, 27 cm x 2715 cm, S. fehit' z, T, schiecht erheltene
Schrift; in den Archivberichten III' 742 enthaiten,

Nr.9 l47Ll9' (Mitich nach sand Erhardstag): Jörg
Geringer zu Wising verkauft Niklas

dem Trunten zu Slitters einen jährlichen Zins von 10 lb aus sei-
nem Eigengut zu Wising genannt Obkirchen um 31 Mark Zahlper-
ner Metaner, deren Empfang er bestätigt.
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Siegler: Jakob Marchperger, Richter auf Rot-
tenburg

Zeugen: Ulrich Rärn, Heys Märkl, Liendl Nik-
chinger, alle drei zu St¡aß

Orig, Petg, 20 cm x 36 cm, anh. 5., in den Archivbeúchten III,
742 enthalten,

Nr.10 L474Xf1t, (Martinetag): Herr Wolfgang Hueber,
Vik¿r der Frauenkirche zu Münster

und oberster Kirchprobst der Niklaekirche zu l{iesing und Jörg
I{ernher ale Kirchprobst der Niklaskirche geben den Rain bei
des Poschen Mühle, der oben an ll¿ns PreinenÊchelke Acker und
unten an die gemeine Mühlstraße grenut dem Leonh¿rd Griee-
senbacher und seiner Frau Juliana, wofür diese der Nikolauskir-
che ein Pfund Berner jährlich zwischen St. Gallen- und Mar-
tinstag zu zineen versprechen.

Siegìer: Jakob Marchperger, Landrichter auf
RoLtenburg

Zeugen: Hans Mail, NiJcias Payr, Hans Äffer und
Michaei Lebnoch

oñ9, Perg. 77 cm x 29 cm, anh. 5., in den Archivberichtn IIL 742
enthalten,

Nr. 11 1483 I 30, (Pfintzt¿l vor Lichtmeß): Leonhsrd
Haller, Bürger zu R¿ttenberg, seine

Frau Agnes und sein Sohn Andrä Haller, ferner Oswald Gschef
jun., Bürger zu Rattenberg und Elsbeth, ebenfalls eine Tochter
des Halle¡ verkaufen dem Hans Wernher, Bürger zu Hall aus den
zwei halben Höfen zu WenÉ unter der M¿tzen in der Pf¿rre Reith
und Gericht Rattenberg je 11 lb Berner, zuaammen aleo 22 lb
jährllcher zu St. Martin fälliger Urbargülte dazu 2 Stiftskreuzer
und zu B¿rtlme 2 Hühner und 20 Eier ÌfeisaL Auf den Höfen
sitzen derzeit Jörg f,/ennger und Hane Patr¡r gen. Zlmerman. Dcr
Kaufpreie beträgt 82 M¿rk,5 lb Berner und 1 fl ¡h Leitkauf.

Siegler: Christoph Pirntznawer (!), Pfleger zu
Rattenberg
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Zeugen: Ch¡istian Luef' Stefan Plaicher und
Konrad Letzellter, alle Bürger âu R¿t-
tenberg

orig. Perg, 36 cm x 33 cm, anh. S.-Resù in den Archivberichten
III, 142 enthalten.

Nt.!2 !484I22, (Vinzenztag): Simon Vogellechner, ge-
eessen im Tenpach übereignet der

St. Niklaskirche zu lriiesing aus eeinem Grund und Boden be-
nannt auf der Schmitten' Schmitslag' Schleyfmül' Wasser, Ham-
mer, Irasserlaitung, was vormals Ü11 Paul sel. zu Yenpach am
Pach unterhalb der Prugken mit Haus und Hof von ihm als
Grundhenn innehatte und jährlich 30 Kreuzer Zinsgülte lei-
6tete.

Siegler: Jakob Marchperger' Richter zu Rot-
tenburg

Zeugen: Jörg t{ernber, Hans }läch' genannt Sä-
mer, Lypp R¿dgeb am Pach' Christian
Albrecht, alle seßhaft in Wiesing, Hans
Mall von Yenpach und Thomas von
Schalß

Orig, Pevg, 77þ x 31 cm, anh. S. fehlt; in den Archivberichten
III, 742 enthalten.

Nr. 13 1486 V 11, (am phintztag vo¡ dem hl. phingstsS):
Martha, Witwe nach Matthäus Turndl,

Pflegerin zu Rotemburg übergibt der Niklaskirche die Hausung
und Garten auf der Gemain unter WysinÉl auf der Prädel samt
dem Grund. Vor einiger ZeiL erhielt Leonhard Äschler von Erzhg.
Sigismund die Bewilligung für Errichtung der Hausstatt mit der
Bedingung einen jährlichen Zins dev Ki¡che nach Vorachlag der
Nachbarschaft zu leisten' was aber nicht Seschah. Nun sta¡b
Äschler ohne Erben. Da nun Barbara, die mit Äechier gehaust,
"ungepürlichen verwaricht hat", verfiel ihr Hab und Gut der
Herrschaft RottenburÉi.

Michael Stoltz' Landrichter zu Rôtem-
burg

Siegler:



Orig. Perg. 20 cm x 26 cm, anh. S.-8esú¡ in den Archìwberichten
III, 747' Nr, 765 enthalten.

Nr. 14 1488 IV 16, (an miüichen nach sand Tyburtzentag):
Jörg Geringer zu Wisingen verkauft

Niklas dem Trunten als Gerhaben der l{aise Affra, Tochter des
Ulrich Truen0 einen jährlichen Zine von 20 Ib Berner aus seinem
Eigengut zu lfising gen. Obkirchen, Pfarre Münster u. Gericht,
Rottenbuig, um eine ungenannte Geldsumme.

Siegler: Michael Stoltz, Landúchter zu Rotten-
burg

Zeugen: Lip am Pach, Jörg Koch, Andrä Geisler,
Matthäus Scherer, alle von Wising

Orig. Perg. 76 cm x 36 cm, anh. S. fehlt; nícht in den Archívbe-
richten enthalten.

Nr. 15 1496 IV 18, (Mont¿g nach Sonntag Miserecordia):
Vor dem Landrichter zu Rottenburg

Ulrich Veneberg - Pflêger ist Rltter Andrä von Lichtenstein -
klagt Hane Kopp won Horlach mit seinen Rednern die Wieeinger
und Hans Graf, Chrietian Spornher und Michael Varinslannd we-
gen unberechtigten Holzbezug in der Horlachau und bat um
Kundschaft. Nun machen die Zeugen Niklas Payr, Matthäus Röll¡
Msrtin Dunckl, die Brüder Hans und Martin díe Hörman und Jörg
Hoflich folgende Aussagen: Die von Horlach hätten seit der lföld
dee Matthäue Tochter zur Frau nahm, und auch andere Bauleute
vom Gute llorlach¡ wie Matthäus Nuckinger, Peter Steydl, Niklas
Payr und Thomas VöstI von Puech das Holz in der Eorlachau ge-
schlagen. Als Peter Seydl auf dem Gute saß, habe Sigrnund Pägkl
Holz geechlagen, da habe der junge Peterman den Seydl beauf-
tragt aufzupaseenr daß die Wieeinger kein Holz nehmen. Für dae
bereite geschlagene uußte Wieeinger kein flolz nehmen. !'tir dae
bereits geschlagene mußte der Pägkl den jungen Peüerman ein
neues "rindreina p¿r styfel" geben. Als Niklas Payr den Hor-
lachhof hatte und ein ¿nderer Holz schlug, ftihrte diee der Payr
heim. Ale die l{lesingér vor einigen J¿hren eine Arche auf die
Horl,achau setzten, brachte Peterman Leute von Innebruck, Hall
und ¿nderrrärts und eÈklärté wor diesen den lfiesingern, daß
der Grund ihm und geinen Veltern gehöre. Die Au zieht im Í{e-
sten gegen den alten Lendgraben hinüber bie an'den Gieesen¡
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und herab a,ls der h¡as (?) geht. Als Jörg Hoflich als Amtmann
Holz schlug,.führte ihm dies der Payr weg. Der alte Peterman
sagte auf seine Beschwerde, daß der Payr recht habe. Auch der
Pfleger Matthäus Dürndl, habe den l{iesingern bei einer Buße
verboten, die Arche weiter zu machen. AIs die l{iesinger vor
einigen Jahren ein l.lehr auf dem Inn m¿chtenr habe der junge
Peterman vor den l{iesingern, der Herrschaft und einilen Räten
das Recht des Ho¡lachhofes an der Au betont' d¿rauf habe de¡
Amtmann den l{iesingern den Weiterbau der Arche verboten.
Einer erklärt, daß wor ca. 47 Jahren der Inn noch "nach dem
Puechperg abgerunnen sey" und daß die Horlacl¡er in der Au
ihren Viehtrieb hatten.

Siegler: Richter Ulrich Veneberg

Zeugen und Rechtsepreeher: Wolfgang Grüll'
Oswald Zöttl und Ch¡istian Ra¡nppl

Orig. Perg. 43 cm x 58 cm' beschÈidigt' aufgedr. S, beschädigtt in
den Archivberichten III' 742 enthalten,

Nr. 16 1496 V 5, Innsbruck (Pfinzt¿g nach Cant¿te):
König Maximilian an den Richter zu

Rottenburg mit dem Auftrag die Leute zu l,lysingen und einige
zu Rotenholz wegen einer Au zu vergleichen.

Otig. Pap, 22 cm x 29 cmt ohne Besiegelung; nicht in den Archiv-
berÍchten enthalten.

N¡. 1? 1496 Ix 6, (eritag vor U. Lb. F¡¿uent¿g ihre¡ Ge-
burt): Vor dem Landriehter ztr

Freundsberg Thomas Riedtmayr erscheinen Hans l(opp von Hor-
lach, der um eine Kundschaft wegen einer Auhutzung bat, und
Philipp Radtgeb und Lamb¡echt Pagkl a,IB vertretèr der Nach-
barschaft zu l{ieeing. Da erklärt Leonhard Drächsl zu Schwaz'
daß vor ca. 60 Jahren, ale er noch ein junger Knabe und bei sei-
nem Vater war, der Inn dem Puchperg hineb rann und wo ietzt
der Inn fließe ein Giessen geweaen sei, über den ein Steg führte.
Dort sei in der Au ein VerÉl geseasen' 8en. Luz in der Aur der die
Leute überführte. Diese hatte eine Tochterr die eei einmal über
den Inn gefahren und dabei an einen Schrofen gefahren und
erlrunken. Er habe auch de¡n M¿tthä.us von Horlach und den
Peterman seinen Bruder gut gekannt. Er hörte mehrmale sagenr
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daß eie eine Au hätten, doch wisse er weder deren Lage, noch
ihre Marken. Die Aussprüche des jungen peterman anläßtich des
Baues de¡ Arche wisse er nicht, da er damals schon in Schwaz
w¿r.

Siegler: Thomas Riedtmayr, Richter, zweiter
unleserlich

Zeugen: Klaus Vingk, Jörg Setz, Killian Offen-
haimer, alle zu Schwaz

Orig. Pap. beschädigtr 32 cm x 37 cm Längstormat, 2 aufgedr. S.
abgefallen; nicht in den Archivbefichten enthalten,

Nr. 18 1498 III 8, (Phintztag vor dem Sonnt¿g Remini-
scere): Christian Albrecht der Eher zu

f.iising, Gericht Rottenburg übergibt als Verordnender Haupt-
mann der Hauptmannschaft zu Wising über Befehl der allgemei-
nen Versammlung zur Förderung der neuen Bruderschaft "aller
lielaubigen eeelen im tottensarch" und der dortigèn Nikolauskir-
che das in gemeinen Bannzäunen eingefangene Grundstück, ge-
nannt das Puelach zu I,{ising in Lehern gelegen, das im Osten an
mehrere Äcker, im Süden an die gemeine Landstraße, im l{esten
an Hanõ Rrrtgeb und Peter Krinnawer gen. Koler Gründe, und im
Norden an Sigmund Fridler und Michael profeten grenzt.

siegler: Ulrich veneberg, Lêndrichter zu Rot_
tenburg

Zeugen: Ulrich Schwayger zu Haus¡ Jörg
Scheurl zu Münster, Michael Lebnoch
zu Venpach, Jörg Alltaler und peter
Schneyder ¿b den Eben, aile im Gericht
Rottenburg

Otig. Pelg. 25 cm x 36 cm, anh. S, fehlq in den Archivberichten
III, 742 enthalten.

Nr. 19 1499 II 28, (Pfinztag vor sunta¡! Oculi): Signund

f an g e nen B ru der ec haf r, ;i::?dxi Jå::" :"5,:i,ff ili:î å3:;;
der St. Niklaskirche zu l.tiesing aus seinem Acker gen. "die prayt
vorpeunt zun Lehern" in l/iesing eine jährliche Gülte von 1g kr
und 2 kr aus dem Gut zu Artn¡¡ergk, auf dem jetz Jörg Truebn-
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pacher sitzt, die er und eeine Vorfahren bezogen haben für Ge-
dächtnis und Jahrta,ge zu¡ freien Verwendung des jeweiligen
Brudermeiste¡s.

Siegiier: Ulrich Veneberg, Landrichter zu Rot-
tenburg

Zeugen: Matthäus RöIl abm Schliterspergk,
Philipp und Hans die R.attgeben, Seba-
stian Vaese¡ zu Wiesing und Hans
Schrotte¡ zu Uenpach

Orig. Perg, I5 cm x 3115 cm, anh, S, fehlt; in den Archivberichten
III, 142 enthalten,

Nr. 20 1499 II 28, (Pfinztag vor suntag Oculi): Sebastian
Kogler zu l{ysing übergibt der neuan-

gefangenen Bruderschaft "alier gelaubigen selen in totensårch"
der Nikolauskirche zu lÍieeing einen jähriichen Zins von 2 Kreu-
zer aus seinem Acker, Hasenacker genannt, im Minzental, der in
das Gut Hopfental gehört, das derzeit Michael Hopfntaler inne-
hat, gegen Gedächtnis und Jahrtag für ihn, seine Vorfahren und
Nachkommen.

Siegler: zt)Ulrich Venebergk, Landrichte¡
Rottenburg

Zeugen: M¿tthäus R¿jlt abm Schlitterspergk,
Philipp und Hans die Ratgeben, Seba-
stian Vasser zu l^lyeing und Hans
Schrotter zu Venpach

Oîig. Pe?g, 79 cm x 3715 cm, anh. S, fehlt; in den Archìvbeúchten
III, 142 enthaJten.

N¡. 21 1499 II 28, (an phinztag wor suntag Oculi): Hans
Starch auf den Eeben zu Pärtesaw gibt

der "neu angefangen bruederschaft aller geLaubigen selen im
tottensarch" der St. Nikolauskirche einen jährlichen Zins von
I kr aus seinem "neu greut øu Pärtesaw hinder Lienharten Weì-
len gelegen", die der jeweiligen Brudermeister für die Ki¡che
einnehmen soll. Dafür Êoll e¡, seine Vorfah¡en und Nachkommen
"wie andere brueder und schwestern in de¡ gem¿in mit gedächt-
niß und jartägen" bedacht werden.
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Siegler: Ulrich Venebergk, Landiichter z!
Rottenburg :

MatLhäus Roll abm Schlittersperlk,
Philipp und Hans die Ratgeben, Seba-
stian Vasser zu Wysing, Hans Schrot-
ter zu Uenpach, Ulrich Schwayger zu
Haws, Jörg Scheurl zu Münster, Peter
Pramorer, Peter W¿gnner, Hans Meser,
Heinz Pfaudler und Paul h¡ell zu Pär-
tesaw

Zeugen:

Orig, Perg. 35 cm x 74,5 cm¡ S, fehlt; in den Archivberichten III,
742 enthalten, Pfa*archív Münster.

Nr.22 ca" 1500: Vermerke über kirchliche Rechte der
N¿chbarschaften l/iesing, Eben und

Jenbach wegen der Kirche zu Wiesing. Die Kirche wurde gestiftet
von Jenbach¡ Eben und Wiesing. Dort haben sie ih¡ Beerdi-
gungsrecht. Alle Werk- und Feiertage haben sie dort ihre pfan-
lichen Rechte, außer einigen Tagen in Münster und St. Michael.
DÍe Jenbacher unterstehen sich niL Jenewein (?) Edlinger, pfar-
rer und Kirchhen der Kirche außerhalb Wiesing pfarrliche
Rechte zu entziehen und die Kirche dadurch begonders durch
die jährliche Sammlung großen Schaden nimmt, der sich jährìich
auf wenigstens 10 fl belåuft, während die Kirche am Kirchen-
und Turmdach wie am Sagran baufällig und schadhaft ist. Fer-
ner unvollständige und infolge Durchlöcherung des papiers un-
leeerliche Beetimmungen im Faile von Kriegsläuften, Feuer, Feh-
len eines Mesners und Priesters.

Notizen auf einem Papierblatte ziemlÍch beschädigt, Zg cm x
35 cm, PÍarrarchív Münster,

Nr.23 ca" 1500: Papierbruchstücke mit Bestimrnungen
über kirchliche Rechte und wohl auch

über das kirchliche Verhältnis Wieeing, Münster und Jenbach
bei Todfällen und kirchlichen Festen.
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Nr. 24 1474 X 15, (Sanbstag vor Êant Gallentag): Matthä-

aur Rotten b ur s ve rleihr ti : i:l#rolä,i,iå YÍ"ü"å?ii:tf ::i
Bitten der Nachbarschaft zu lfising und im tinpach der
'St. Nikolauekirche zu Wieing den R¿in bei des Poschen Müble,
de¡ oben an Hans Affers Acker grenzt und unten an den gemej-
nen Mühlstreifen.

Siegler: Matthäue Thürndl

Orig. PeÌg. L5 cm x 27,5 cm, anh. S. feh)t; in den Archivberichten
III, 747' Nr, 764 enthalten,

Nr. 25 16. Jh. undatiert: Jörg Kögl und Matthäus Wagner, Kirch-
pröpste und Brude¡meister zu Wiesing

sch¡eiben fü¡ die Nachbarscbaft an den Landesfürsten ì{egen
der Grundzinse,

Absch¡iît auf einen Bogen Papiet 4 Seíten eng beschrieben,
stark beschädigt; nicht in den Archivberichten enthalten,

Nr. 26 1500 M4, (Jögentag): IrfichaeÌ Lebnoch übereig-

echa*auergeraubigen,.i,iff ;;.:î""ïT1'*iT'$t":åî:i::
che zu l{iesing und der Montsgmesse 1 lb Perner ewigen Zine aus
seinem Haus zu Jenpach auf dem Püchl, wie er es ererbte vo¡be-
haltlich des Grundzinses der Vogtei an die Frau von Chiemeee.

Siegler: Michael Lebnoch

Zeugen: Caspar lläch, genånnt Sämer, Hans
Schrotter, Ulrich Mall, Leonhard Mar-
ten, Bartlmä Gräbne¡ ¿lle zu Venpach
und Heinrich Grüenbald, Hans Geisler
zu Wising

Orig. Petg. 27 cm x 28 cm, anh, S, fehlt; nícht in den Archit,be-
richten enthalten.

Nr.27 1504 VI 26, (an phinztag vor eannd Peter unnd
Pawls der hI. zì^'eìfpottntag): Hans

Sneider zu Unpach gibt der "neu angefanngen bruederschafft
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aller gelaubígen seelen im t¡tnsarch" der Nicolaus- und Mar-
tinskirche zu l.Iiesing einen jährlichen Zins von drei pfund Ber
ner aus den nachlenannten frei eigenen Stücken zu Wiesing: In
der Hubnpeunt, in der Auchpeunt, und in de¡ Lehern gelegeã, eo
von deg Modlerg Eigen kommt und er von Agnes Laurenzen
Eberls zu Wiesing HauEfrau kaufte. Dafilr soll ftir ihn jährlich
je.den Erichtag nach der Quate¡ber in der Fasten ein Jahrtad
mit einen gesungenen Seelen¿mt für seine Angehörigen eeinãerste Frau Dorothe und seiner z¡reiten Margaretha gehalten
werden.

Siegler: Ulrich Veneberg, Landrichter zu Rot-
tenburg

Zeugen: Lambrecht, Päggl zu l¡¡ising, Johannee
Arckh ¿uf der Clausen, Martin und
Ba.tlm¡i Gasteiger, Hane llueber auf
dem GalzeinEr alle GerichtÊleute zu
Rottenburg, Peter Wäginger dortiger
Gerichtsechreiber

Oîig, Petg. 22 cm x 35 cme anh. S, fehlt; in den Archivbetichten
III, 142 enthalten.

Nr. 28 1505 IX 21, (euartembersonnt¿g im Herbst): paul
Herl zu Uenpach, Landgericht Rotten_burg, .übereignet der neu angefangenen Bruãerschaft allergläublgen Seelen Ím Totensarg an der Kirche zu lfiesing eine

ewige jährliche Zinsgülte von g kr ¿uf ihrer Behausung und Hof-etatt zu Uenpach ober der Säge (Name unleserlich) ãie er von
seinem Vetter r,reilend Hans Drächel zu A6ten erhielt.

Siegler: Gabriel Himlreicher, Landrlchter zu
Rottenburg

Zeugen: Wolfgang Grill, Matthäus Köll zu Slit-
ters¡ Kunz fferndel, ? Angstwurm,
Bäcker, Thomas Abbrill, Metzger und
Thom¿s Zellet zu Uenpach

Oritl. Perg. 2715 cm x 33,5 cm, anh. S. fehlt; ín den Archiwberich-
ten III, 742 enthalten,
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lfr. 29 L506 II 15, (Sonntag nach Valentin): Matthäus,
Ad¿m und l^Iolfgang die Alltaler Brü-

der, Caspar Alltaler zu l{iesing, genannt Wagner und seiner Frau
Magdalena Söhne ilbereignen der neu angefangenen. Bruder-
schaft aller gläubigen Seelen in Totensarg an der Kirche zu Wie-
sing eine jäh¡licheewige Zinegülte von 18 kr aue ihren frei ledig
und eigenen Grundstück, genannt die Praiten zu htiesing in Le-
hern neben des Strobls Grundotück, das ebenfalls de¡ Bruder-
schaft zinspflichtig ist, gelegen und 1 k¡ aus dem Gut zu Artn-
perg, der jährlich in ih¡ Gut genannt Wagnergut zu zineen ist.
Dafür soll die Bruderschafl ihrer. beim Gottesdienst gedenken.

Siegler: Gabriel Himelreicher, Landrichter zu
Rirttenburg

Zeugen: Hane Affe¡, Caspar und Leopold die
Sämer zu Uempach, Johannes Argkh
¿uf der Clausen und Pete¡ Wäginger,
Gerichtsschreiber zu Rottenburg

Orig, Perg. 20 cm x 37,5 cm, anh. S. îeh)t; in den Archivberichten
IIÍ, 742 enthalten.

Nr. 30 1506 VII 4, (Uirichstag): Juliana Griessnpacher,
Schnerze¡in zu Unpach gibt der

neuangefangenen Bruderschaft aller giläubigen Seelen im Toten-
Bårg an de¡ Kirche zu Wiesing ihre Anrechte auf den Rain bei
des Poschen Mühlschlag, der oben an des Härrers Acker und
unten an die Mühlstr¿ß grenzt, auagenommen das pfund Berner,
das der Kirehe gehört, wofür ihrer beim Gottesdienst wie ande-
ren Mitgliedern gedacht werde.

Siegler: G¿briel Himlreicher, L¿ndrichter zu
Rottenburg

Zeugen: Matthäus Potinger, Schmelzer, Hans
Affer und Leonhard Martin, Schmid zu
Unpach

Orig. Perg. 22 cm x 36 cm, anh, S, fehlt; Ín den Az'chívbeticl¡ten
III, 742 enthalten.
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Nr. 31 1509 VIII 29, (Mittwoch nach Augustin): peter
Hueber zu Schlitters, Gericht Rotten-

burg, verkauft Affra, f{itwe nach Hans Wernnheer, Bürger zu
Hallr eine jähriiche eh¡ige Zinsg,i¡lte von 3 lb Berner von ihren
liegenden und fahrenden Gütern und beetätigt den Empfang von
14 fl rheinisch, 2 lb Berner und 6 kr.

Siegler: Lambrecht Pöggl, Landrichter zu Rot-
tenburg

Zeugen: Christian Schäckhl, Matthäus Hager
genannt Druennt, Hane t{ollschlacher
zu Schlittere und Peter Aufhamer zu
Annger alle im Gericht Rottenburg

Orig, Petg. 27 cm x 4015 cm, anh. S. fehlt; ín denArchívberichten
III, 742 enthalten,

Nr. 32 1510 X 21, (Uraulatag): Caapar T,iach genannt Sä-
¡Der zu Unpach, Gericht Rottenburg

und seine Frau Appolonia verkaufen den Brudermeistern der
Seelenbruderschaft, an der Niklaskirche zu lfysing Sigmund
Strobl zu WyBinEl und Matthäus potùinger zu Unpach èine ¡alrU-che Rente von 5 lb Berner Grundgülte aus dem B¿um- und pies-
glarten zu Unpach der im Ogten an Sigmund Vogllehner, im Süden
an Caspar Sämere Haus und Stadel, im t{esten an Michael Malln
Stadel und im Norden an dae Feld grenzL Der Kaufpreis beträgt
12 Mark Berner deren Empfang er beetätigt. Der Zlns ist am St.
Gallentag fällig. Der Kauf ist unbeschadet dem Seelenamt des
werstorbenen Martin Wach.

Siegler: Lambrecht Päggl, Landrichter zu Rot-
tenburg

Zeugen: Martin Modler, Bartlmä Grabner, Chri-
etlan Smidalbrecht, Hans Schrotter,
Caspar Alltaler und Urban !{ollffharz-
rieder, allê i¡¡ Gericht Rottenburg

Orig. Perg, 24¡5 cm x 3? cm, anh. S, fehlt; ín den Archivbeñchten
III, 142 enthalten,
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Nr. 33 1513 II 11, (Freitåg vo¡ Invocavit): Caspar Wäch,
genannt Sämer zu Unpach verkauft

dem Sebastian Vasaer zu l{yBing seinen Anteil auf den Zehent zu
Eben und den halben Zehent zu Pärissaw (Pertisau) von dem
einen Teil Matthäus Slehl zu Stäns innehat.

Siegler: C¿spar Wäch

Orig. Perg. 79¡5 cm x 44 cm, anh. S. fehlt; in den Aychivberichten
IIl, 742 enthalten,

N¡. 34 1514 III 21, (Erichtag nach dem sonntag oculi):
Jörg Wäch zu Wysing und eeine Frau

Margaretha verkaufen den Kirchpröbeten des Nikl¿s-Gottes-
hauses zu Wysing Martin Modler und Matthäus Alltaler, genannt
l{agner eine jährliche Grundgülte won 6 lb Berner aus 3 Grund-
stücken d¿s erst genannt die Preynpeunte auÊ Adam Meylers
Gut, das andere die Peunt von Sig¡nund Hewel und das drltte von
Sigmund Tüeßnbar herrührend, Der Zins eoll ¿m St. Gatlentag
geleistet werden.

Siegler: Lambrecht Päggl, Landrichter zu Rot-
tenburg

Zeugen: Sebastian Vasserl Caepar Alltaler, Konz
Dgger, Hane Geyeler zu Wiesing,
Bartlmä Grabner zu Unpach und Urban
Wollffharzrieder, alle im Gericht Rot-
tenburg

Otig, Perg, 2415 cm x 38 cm, anh. S. fehlt; in den Archivberíchten
III, 742 enthalten.

N¡. 35 1515 VII 22, (Sonntag vor St. Jakob): Ruprecht
und Jakob Meznleütner Brüder und

E¡hard Viecher und deseen Frau Katharina, alle zu hiiesing ver-
kaufen den Pröbsten der Nikl¿skirche zu Wiesing Marùin Modle¡
und Matthäus Allt^aler, beide zu l{iesing eine jährliche Urba¡-
¿lülte von 22 lb Berne¡ aus den halben zwei Höfen zu l.lenng, auf
welchen derzeit Jörg Wennger und Hans Pawr, genannt Zymer-
man eitzen und die in der Pfarre Reith liegen. Der Zins ist am
Martinst^ag fällig. Die Gutsinhabe¡ haben jähriich 8 Tage vor
oder nach St. Bartlmä als lireisat 2 Hühner und 20 Eier zu uinsen,
wie sie ihr Vetter und Schwager, der verstorbene Hans Wernher¡
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Bürger zu Hall innehatte. Der Kaufpreis beträgt 112 fI rheinisch,
deren Empfang sie bestätigen.

Siegler: Lambrecht Päggl, Landrichter zu Rot-
tenburg

Zeugen: Herr Andrä Geewollff, Pfarrer zu Mün-
ster, Herr Caspar Jobst, Gesellpriester
zu Münster, Michael Zeller auf dem
Puechperg, Sebastian Vasser, Seba-
stian Geringer zu Wiesing, Laurenz
Protperger auf dem Eben, Christian
Sämer zu Unpach, alle im Gericht Rot-
tenburg

Siegler: Balthasar Rösch, Landrichter zu Rot-
tenburg

Zeugenr ì4artin Modìer, Sebastian Strobl und. Lambrecht PäggI, Sebastian Vasser bat
um die Besiegelung i

Orig, Perg. 26 cm x 36,5 cm, anh. S. fehlt; nicht in den Az.chivbe_
richten enthalten,

Orig. Perg. 30 cm x 38,5 cm2 anh, S, fehlt; nicht in den Archivbe-
riehten enthalten,

Nr. 36 1524 M5, (Freitag nach miseri cordia)r Jörg
Grueber zu Brädl und seine Frau Ka-tharina erklären, daß sie im wergangenen Jahr von Sebastianceringer zu l{ising 3 Grundstücke zu Brädl, 2 genannt die

Peunten, das dritte mit seinen Grenzen im Osten an den Verhäu-
ferr im Süden an Michael Zeller, im l/esten an den gemeinen tr/eg
und im Norden an Hans Polln, mit Zustimmung der pröbste dei
Niklas- und Martinskirche zu Wiesing um 45 fl rheinisch kauften
und daß die Kaufbriefe bei einem Brand zu Grunde gingen. Der
Grundzins an die Kirche von 3 lb Berner ist am St. Caìtentag fat_lic.

Nr. 37 1531 VII 21, (Sonntag nach pauli Bekehrung): lrrolf-

cher, Gerhaben der Kt"d"fiXl 3:lJi::r#åi',itåi i:ff::#:;
dem l,Iidmgut zu Wieing namena Hans, Michael, Georg, Elsbeth,
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Katharinar Ursula, Barbara und Anna erklêren' daß sie im ver-
Slangenem Jahr die Besitzer des Widngutes mit, Zuetim¡nuñg des
Pfarrers øu Müngter als Grundhe¡rn der Seelenbruderschaft zu
l{ising einen jährlichen Zins von 6 kr zueigneüe, die jetzt Gregor
Mall zu Jenpach von der Au auf dem Sacherland aueserhalb Yen-
pach zu zinsen verspr¿ch und die sein veretorbener Vater Mi-
chael Mall mit Zustimmung des Pfarrers aus dem Ì{idmgut kaufte.
Da die Bruderechaft darüber keine Urkunde beeaßr stellen sie
diese im Namen der Pflegekinder aus.

Siegler: Hans Hoferr Pflegverwalter und Rich-
.ter zu Rottenburg

Zeugen: Jakob Pundtinger, Gesellpriester zu
l,fiesing' Michael Preyss, Seb¿stian
Vesser' Sebaetian Gäth und ¿ndere bei
de¡ Kirchraitung zu I'Iiesing ver-
sammelten Personen

Orig, Perg. 26,5 cm x 32 cm, anå. S. fehlt; nichtin den A¡chivbe-
r'chten enthslten.

Nr.38 1532 I 28, (Bei gemeiner Kirchenraitung zu llie-
sing, Sonntag vor LichtmeB): Hans

Prawn zu Ìfising und aeine Frau Barbar¿ erkl¿iren, daß sie im
veigangenem Jahr 3 Grundstücke außerhalb lfising im Digkhach
kauften, auf denen die Nikl¿s- und Marüinekirche ¿u llising 5 tb
Berner Grundzins hat. Sie vergprechen jilhrlich zu St. Gallen
den fillligen Zins zu reichen unbeschadet der 5 lb Berner die das
Brude¡haus zu Schwaz aus den Grundstücken als nachgehenden
Zina zu beziehen hat.

Siegler: Hano Hofer, Landrichter zu Rottenburg

Siegelbitteteller: Sebastian Giithr Gerichtsschrelber zu
Rottenburg

Zeugen: Georg Guggnpuh¡er, Ki¡chher¡ und
Pfarrer zu Münster, Michael Preiß, Se-
bastian Vaoaerr Matthäus Newner,
l,ilolfgang Wagnerr Nachbarn zu wiesing

Orí9, Perg, 74,5 cm x 35,5 cm, anh. S. fehlt; nicht in den Archiv-
berichten enthalten,



2t

Nr.39 L532t28, (Sonntag vor Lichtmeß): Adam Meuler
zu llising im Erlach und seine Frau

Marthe verkauften den Pröpsten der Niklas- und Martinkirche
zu Wising eine jährliche Gülte von 2 lb Berner aus seinem
Grundstück im Erlach, das Michael Swaigkhofer bestandsweise
inneh¿t und im O6ten an die gemeine Gasse, im Süden an der Wi-
singer Grund, im Westen an die gemeine Holzleiten und ir¡ Norden
an seinem Bruder Sebaslian Meuier g¡enzt. Dafür erhielt er bei
der Kirchenraitung als Kaufpreis 6 fl rheinisch, deren Empfang
er quittiert. Der Zins ist zu St. Gallen fällig.

Siegler: Hans Hofer, Landrichter zu Rottenburg

Siegelbittsteller: Sebastian Giith

Zeugen: Georg Guggnpuhler, Kirchherr und
Pfarrer zu Münster, Mich¿el Preifl, Se-
bastian Vaa6er, Simon Perbein, Hans
Prawn, Peter Stribl

Orig,. Perg. 79 cm x 35 cm¡ anh. S, fehlt¡ nicht in den Archivbe-
richten enthalten.

Nr. 40 1532 XI 20, (Siegelbitte am Mittwoch nach St. pöl-
tentagr: Sebastian Vasser zu Wising

quittiert den Empfang won 10 fl rheinisch und 30 kr für einen
von ihm angesprochenen Zehent, den die Niklas- und Martin6-
kirche zu Wising auf einigen Gütern auf dem Eben vom verstor-
benen Herrn Sigmund Wähen, genannt SËmer, pfarrer zu Ax¿ms
für einen gestifteten Jahrta! erhielt, der laut des lateinischen
Stiftsbriefes 1 lb Berner betrug. N¿ch dieeem Vergleich sollen
weder die Kirchpröpste Lambrecht Herman und Georg Hellprecht,
noch er irgend welche Ansprüche haben.

Siegler: Hans Hofer, Verwalter der Pflege Rot-
tenburg und Landrichter

Zeugen: Herr Georg Guggenpuhler¡ Kirchherr
und Pfarrer zum Münster, Matthäus
Neuner, Gregor Klingénhammerr Chri-
stoph Seidlthumb und G¿briel Slosser

Orig. Perg, 7615 cm x 35 cm, anh, S. tehlt; nicht ín den Archivbe-
richten enthalten,
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Nr. 41 1533 XI 25, (Erichtag St. Katharinentag): Adam
Meuler auf dem Meulergut im Erlach zu

Wiesing reversiert der dortigen Nikias- und Martinskirche und
werspricht den Pröpeten Lambrecht llerman und Niklas Gerinn-
ger untel anderm jährlich.6 lb und 1 kr Grundzins zu zahlen.

Siegler: Hans Hofer, Verwalter der Pflege Rot-
tenburg

Zeugen: Jakob Veyel, Matthäus Newner und
Christian R..., Sebastian Göth, Ge-
richtsschreiber brachte die Siegelbitte
vor

Otig. Perg., durch îÍassereinwiilrung schadhaftl ZS cm x J5 cm,
anh. S, fehJt; nicht in den Archivberichten enthelten,

Nr.42 1533 XII 2, (Erichtag nach St. Katharinentag):
Adam Meuier im Erlach ob Wiesing ver-

kauft den Pröpsten der Kirche zu Wiesing Lambrecht Herman
und Niklas Geringer einen jährlichen Zins von 5 lb Berner aus
einem Stück Grund, genannt der Edagker im Erlach, der im
O6ten an Matthäus Peyter Notschen, im Süden an Sebastian Vas-
sers und Veit, Gruenwaìds Luzipeinten, im Westen an das Erlach
und im Norden an den Stein gegen dem Porgwerz grenzt. Der
Kaufpreis beträgt 18 fl rheinisch, deren Empfang er bestätiÉlt.
Der Zins ist auf St. Gallentag fällig. Die Zahlung geschieht unbe-
schadet des GrundzinseÊ vor¡ 6 lb Berner, die der Ki¡che als
GrundheÛschaft vom Meulergut zufließen.

Siegler: Hane Hofer, Pflegsverweser und Land-
¡ichter zu Rottenburg

Zeugen: Jakob Veyel, Matthäus Neuner und
Christian Renner, alle im Ge¡icht Rot-
tenbulg

Orig, Perg. 25 cm x 2915 cm1 anh, S, fehlt; nicht, in den Archivbe-
richten enthalten.

Nr. 43 1537 III 1, (Pfinzt¿g nach Reminiscere): t{olfgang
Percher zu P¡ädl unter Wiesing erklärt

von der Behausung, HofstatL, Galten und Grund, der im vergan-
genem Jahr mit Wissen de¡ Herschaft Rottenburg und gemeiner
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Nachbarschaft zu flieeing aus der Gemein eingefangen wurde,
der Martin- und Nikiaskirche zu Wiesing 19 kr Grundzins immer
an St. Gållentag schuldig zu sein, und gibt darüber den Kirch-
pröpsten Martin Strobl und Wolfgang Denng die vorliegende Ur-
kunde.

Siegler: Georg Hohenmoeer, Landrichter zu
Rottenbulg

Zeugen: Michael preyß am puechperg, Matthäus
Neuner und H¿ns Hueber zu I{iesing

Otig, Perg, 79 cn x 39,5 cm, anh. S, beschädigt; nícht in den Ar-
c hiwbe¡ichten enthalten.

Nr.44 1537 III 1, (pfinøtag nach Reminiecere): Georg
Kegl zu Pradl unter I.{iesing erklärtfür sich und seine Frau Getraud jährtich zu St. Gatlenl lb Ber_

ner Grundzins und einen Stiftekreuzer von ihrem Gütl zu pradl
der Martins- und Niklaskirche zu zinsen. Außerdem versprechen
sie das Gütlein zu erhalten, nicht zu verlassen oder zu verkau_
fen und der Grundherrschaft nicht, zu entziehen. Die Kirchpröp-
ste sind Martin Strobl und l{olfgang Denng.

Siegler: Georg Hohenmoser, Landrichter zu
Rottenburg

Zeugen: Georg Regel, Laurenz protperger, Se-
bastian Albrecht, Ludwig Lässl

Orig. Perg, 27,5.cm x 39 cm, enh. S.; nicht in den Archivberichten
enthalten,

Nr.45 1537 III 1, (Versieglungsbitte pfinztag nach Re-
minscere): Sebasti¿n Steubenwerger

im Erlach ob Wleeing erkliírt für sich und seine Frau Anna, ãaßsie und ihre Vorfahren jährlich 16 kr Grundzins von dem Ein-
fang, den vorher Christian Veldrer innehette der Martin- und
Niklaskirche zu l,tieeing zu zinsen verpflichtet sind'und dei
Seelenbrudersch¿ft zu I,liesing 10 kr von einem Garten, den
ebenfalls der Veldrer innehatte. Die Kirchpröpste sind Martin
SLrobl und Wolfgang Denngg.
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Siegler: Georg Hohenmoeer, Landrichter zv
Rottenburg

Zeugen: Michael Preys, Matthäus Neuner, peter
Stribl zu Wiesin¡l

Orig, Perg. 27 cm x 33 cm, anh. S. fehjt; nicht in den Archivbe-
ríchten enthalten.

N¡. 46 1546 I 30, (Samstag nach pauli gekehrung): l{olf-
gang Posch und Thomas Lindne¡, Bru-

dermeister und Kirchpröpste zu Wiesing verkaufen für liirche
und Bruderschaft den Lehensassen und Nachba¡n zu Wiesing
Martin Strobl und Hans Perbein als Gerhaben der Kinder deã
verstorbenen Sebastian Vasser auf das Vassergut, und Modlerle_
hen Andrä Gruber, L¿mbrecht Herman, Conrad Weber, Sebastian
Pö11, Veit liagner, Martin Bainer, Georg Kegl und Hans Newner
das frei ledig und eigene Gebirg oder Altr, genannt Gräsperg
samt den Lige¡stetten Lawris und Ruß, wie sie vom Vasser an
das GotLeshaus kam, um g0 fl rheinisch und 1 fl Leutkauf. Es soll
fü¡ einen Dorfgenossen kein Fremder außerhalb des Dorfes die
Alm benutzen, was nur den N¿chbarn zusteht. Die Anmeldung hat
zwischen Weihnacht und Lichtmeß zu erfolgen. Blelbt er ãann
aus, dann hat er für den Schaden aufzukommen. Keiner darf
rnehr Vieh auft¡eiben als er auf seinem Gut füh¡t. Auch soll kein
Fremder ¿ußerhalb des Dorfes auf eine Alm fahren. Beetimmun-
gen über die Zufahrer. Kirche und Bruderechaft haben das Vor-
kaufsrecht. Instandhaltung de¡ Kaser und des Almgeschirrs.

Siegler: Sebastian Gundrichinge¡ zu Gundri-
chingen, Pflegverwalter und Land-
richter zu Rottenburg

Zeugen: Sebasti¿n Göth, Gerichtsschreiber da-
eelbst, Matthäus C¡azer und Christoph
Sonderleutner ¿lle d¡ei von Rotholz

Otig. Perg. 38 cm x 60 cøt anh. S, fehlt; nicht in den ArchÍvbe-
richten enthalten,

Nr.4? 1546 I 31, (Sonntag n¿ch St. pauli Bekehrung):

Gerhab en d er Kin d e r o. ""i:*r":n""oå äiå"ä "";::::ifl:und Modleriehen, ferner Andrä Grueber, Lambrecht Herman j-un.,
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Konrad Woberr Sebasti¿n p-öll, Veit, I{agner, Martin painer, GeorgKegl und Hans Newne¡, alle LehensaÃ.en'zu Wising, ."lfer..,]
d¿ß eie mit Zuetimmung der Obrigkeit von den pröbsten undBrude¡meistern der Niklae- und l.,l¿rtinkirche zu Wiesing Wolf_gang Poech und Thomae Lindner das frei, ledig und eigene Ge_birge oder Alm Grasperg samt den Ligerstetìen Lawriee undRuss, wie sie die Kirche von Sebastian Vagser kaufte 

". S0 flrheinisch und 1 fI Leitkauf von der Kirche erwarben. Sie ver-pflichten sich jeden, der in die Alm fahren rlriil, *unr, 
", 

,i"f,z¡'ischen l{eihnachùen und Lichtmeß anmeldet, anzunehûen.Bleibt e¡ aue, haftet er für die Kosten. Keiner darf met¡r Vief¡auftreiben, als er d¿heim haben kann. Fährt, keiner mehr ¿eiNachb¿rn auf die Alm, so dürfen sie Lohnvieh auftreiben oJerausr"rärtige B¿uern auffahren lagsen. Zuerst jedoch kommen dieeigenen Bauern. Die Kirche hat das Vorkaufsrächt, dann kommendie Nachbarn. Es darf kein aufschl¿g g"r""iri werden, auege_
nommen dle "Mulen, Käser und Albgeschirr".

Siegler: Sebastian Gundrichinger zu Gundri-
chingen, Pflegeverwalter und Land-
richter zu Rottenburg

Zeugen: Sebastian Gäth, Gerichtsschreiber da-
selbst, Matthäus Crazer, und Chrí-
stoph Sonnderleutner alle zu Rotten-
holz

Otig. Peîg. 28 cm x 42 em, anh, S, îehtt; nicht ìn den Archivbe-
richten ent halten. Urkunde zerri.ssen.

Nr.48 1546II.1, (Montag nach pauli Bekehrung): Mar:
haben der Krnder 0.",.,:i:"T::Ti Ë:f"3rï: i:::::ï"i:ff;
Vassergules und Modlerlehen, ferner Andrä Grueber, Lan=brecht
Herman jun., Konrad l{eber, Sebastian pöll, Veit l{agnet, M¿rtinPainerl -$9rg Kegl und Hans Nowner, alle iehensassen zu Wíe_sing erkliiren von !ùolfgang posch und fhomas Lindner, dènKirchpröbsten und Brudermeistern de¡ Niklag C"tt""n""""" r..rJder.Seelenbruderschaft zu lrtiesing das frei, ledig und eig"nãGebirge o$e¡ Áln genannt, cr¿i,sperg samt ãLn Ligeretetten
Lä'wriß und Ruß gekauft zu haben, weËhes die Kirche von Seb¿;stian Vaseer durch Kauf erworben hatte. Der Kaufpreis betrug
90 fl_und 1 fl, Leitkeuf, die sie schuldig Ul.iUu".-o"ftir sollen sie,ein Grundetück kaufen und der Kircte zur Verfügung stellen
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oder die K¿ufsumme au St. Nikl,astag mit, 4 fl rh und 30 kr ver-
zinsen. Die Sichersteliung erfolgt ¿¡.rf die Güter dei Käufer.

Siegler: Sebastian Gundrichinger zu Gundri-
chingen, Pflegverwalter und Land-
richter zu Rottenburg

Zeugen: Sebastian Gäth, Gerichtsschreiber zu
Rottenburg, Matthäus Cr¿zer und
Christoph Sonderleutner, alle 3 zu
Rottenhoìz

Orig, Perg. 22 cm x 37 cm, rückwärts Zahlungswermerke 15. Jh.,
anh, S. fehlt; nícht in den Archi¡,berichten enthalten.

Nr.49 t549I\211 Samuel Schwaiger zu Ihenpach und

Ac haz pre zac her ge n. rr "ålfå: r iiï,"i.iî i5 iåi.?1Ïî ;::
siimmung des Georg (?) St¡obl und Matthäus Wagner, pröbste
der Niklas- und Martinki¡che in Wiesing die ganze Alm Gräeing
in der He¡rschaft Rottenburg gekauft und stellen nun der Kir-
che ale Grundherrschaft den Revers ¿us.

Siegler: Christoph Eyperger, Gerichtssch¡eí-
ber zu Rottenburg

Zeugen: Hans (?) Huebe¡ zu Yhnbach, Ma¡tin
Vasser zu l{iosing und Michael Dieshtl
zu Ahen

Orig. Per¡g. durch FeuchtigkeÍt beschädigt, 20 cm x 32 cm, S,
fehlt; nicht in den Archivbetichten enthalten,

Nr. 50 1551 ü 5, (Innsbruck): Herr Johann Silvester,
Pfarrer zu Müneter beschr¡erte eich

über die Untertanen zu Münster, der Pf¿rrmening und den
Kirchpröbsten. So ergeht nun der Auftrag, daß der pfarrer und
einige von de¡ Pfarre.mit Vollnacht, sowie die Kirchpr-tjbste mit
dem Kirchenurbar und den Stiftsbüchern am 24. September er-
scheinen mögen, d¿mit ein Vergleich zustande käme.

Orig, Pap. 7/4 Bogen ohne Unterschrift und Siegel, vielleícht
gleichzeitige Abschrift; nícht in den Archivberichten enthalten.
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Nr. 51 1551: Vermerke über die Abzahlung der Alm

zu wiesing von der o""n"olïI^i,lå#i*îîî'it it,";:,li:iï
erwarbe¡. Folgen Angaben über die Teilzahlungen ¿n den Ki¡ch_
grob¡t, Stefan Plangk, wie sie jahrweiee erfolgten mit Angabe
der Zinsen.

7 Blatt Pap.; nicht in den Archívbe¡ichten enthajten.

N¡. 52 1552 I 31: Veit Grienwalt zu Wiesing verkauft
den Pröpsten Martin Strobl und Ma¡tinVasser der St. Niklauskirche zu Wiesing einen nachgehenden

Zins von 1 fl 18 kr aus einem Stück G¡und in der Hüenpeunt dener dem Peter Kräl zu ewigen E¡brecht überließ. Ou¡ f"ufp¡.is
betrug 26 fl rheinisch¡ deren Empfang er quittiert. Der Zlns ist
zu St, Gallen fällig.

Siegler: Hans l{ernher, pflegsverwalte¡ und
Landrichter zu Rottenburg

Zeugen: Johann Silvester Lindpamer, pfaner
zrt Münster, Erasmub Msyringer,
Kaplan der Rotnmess daselbst, Georg
Schmälzl, Gerichtsschreiber zu Rotl
tenburg, Georg Kegl, Sebastian pöll
und Hsna Obholzer zu Wiesing

Orig, Perg, 24 cm x 33 cm, anh, S. feilt; nieht in den Archivbe_
richten enthalten.

Nr.53 1556: Steue¡einnahmen des Ma¡tin Strobl
Hansundverzeichnis*:uå,if 

"f,1".î"å"å:,ï:.foï:år:åî?3Wiesing, für jede Person die zu dem Sakrament geht.

2 Blatt Papier halbbrüchig getaltet mit Namen der Güter und
Personenzahl,

Nr. 54 1568 V 13, (1b63): Har¡s perwein zv Wiesing

keft im Beisein 0",. *".nolliåix?l ::: åit1t""::,Îïï:ffiiJiå;
Pröpste der St. Niklauskirche Wolfgang Artenperger und Georg
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Griessnpeckhen zu ewigen Zinsrecht ein Stück Grund hinten an
der Kirche Totengruft, und Freithofmauer angrenzend wie es mit,
einer Mauer umfangen ist, und aus seinem Koglergut st¿mmt. Die-
ses Grundstilck dient zur Beerdigung der Abgestorbenen. D¿für
haben die Kirchpröpete zu St. Gallen dem Koglergut als Grund-
uins jährlich 12 kr zu zínsen, unbeschadet des Klosters Ma-
riathal ala Grundherrschaft über das Koglergut.

Siegler: Erhard Schidenhofer, Erzherzog Fer-
dinands Pflegverwalter und Land-
richter zu Rottenburg

Zeugen: Paul Lägkhner, ceorg Althaler auf dem
Ebm und Hans Schiestl daselbst

Die Verleihung
1568 Mai 13.

geschah 1563, die Ausfertigung der Urkunde

Orí8. Perg, 20 cm x 34 cm, anh, S, fehlt; nicht in den Atchivbe-
üchten enthalten

Nr. 55 1575 VIII 13: Simon Voitsperger, propst des Klosters
Mariathal gibt dem Hans Pöll zu lùie-

singl¡ Gerichtsmann zu Rottenburg und Inhaber des Schmalz-
gutes auf seine Bitte hin die Bewilligung ein Stück Grund im
obern Möserfeld, genannt der Pergacker um 30 fl auf 5 J¿hre ab
Pfingsten gerechnet zu versebzen.

Siegler: Simon Voitsperger, propst

Oríg, Pap. durch Wasse¡ seår beschädigt unter pap. aufge-
drücktes kleines Sieget; nicht in den Archivberichten enthalten.

Nr. 56 15?6 II 10: Hane Ha.eauer zu prädl erklärt von
der Niklas- und Martinskirche zu f./ie-

sing, l^¡ie der dortigen Bruderechaft Behausung, Hofstatt, Garten
und Peunten sowie Gründe zu Pradl und einen neuen Dinfang
verliehen erhalten zu haben. Er werspricht jährlich zu St. NikJ
laue els Grundzins 19 kr, davon 3 wom Einfang zu zinsen und das
Gut in guten Zustand zu halten. Weiters dem Schloß Rottenburg
für den Einfang 2 kr und 5 Eier als l{eisat jährlich auf den
Sonntag nach Kathrein in die gewöhnliche Stift auf Rottenburg
zu zineen.
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Siegler Erhard Schidenhofer, Erzherzog Fer-
dinands Pflegverwalter und Land-
richter zu Rottenburg

Zeugen: Erasmus Mayringer, Pfarrer zu Mün-
ster, Hans Hartman, Kaplan zu Wiesing
und Abraham Plannckh, Landgerichts-
schreiber zu Rottenburg

Orig, Perg, 12 cm x 47,5 cm, anh. S. fehtt; nicht in den A¡chivbe-
fichten enthalten,

Nr.57 15?6 III 15: I{atharina Eytzingen, Frau des Georg
Denckhhammer im Erlach ob Wiesing

erklärt, daß sie von Georg EyLzinger ihrem verstorbenen Vaterl
eine Behausung, Hofstatt, St¿del und Garten im Erlach erbte, die
im Osten an Christian Grueber, im Süden an die Gemein, im lfe-
6ten &n Matthäusen Halbfurtner und im Norden wieder an die
Gemein grenzt. Da er dieses cut der Niklaski¡che und Bruder-
schaft zu Wiesing mit Stift und Grundhe¡rschaft unterworfen
ist, so gelobt sie das Gut in gutem Zustand zu halten, nichts
ohne Wissen der Grundherrschaft zu werkaufen, vertauschen
oder zu versetzen und am St. Niklastag in die gewöhnliche Stift
nach Wiesing zu kommen 20 kr und 1 Stiftkreuzer zu erlegen.

Siegler: Erhard Schidenhofer¡ pflegsverwalter
und Landrichte¡ von Rottenburg

Zeugen: Abraham plannckh, Landgerichte-
schreiber daselbst, Johann Obholzer
und Jakob Raber, beide Gerichtsleute
¿ilda

Orig. Perg. 77 cm x 47 cm, anh, leere Holzsiegelkapsel; nicht in
d e n A re hiv berichte n e nthalte n.

Nr. 58 1586 III 4: Wolfgang Laimbgrueber, Müllermei-
ater zu Yhenpach reversiert als Ge-

walthaber seines Schwagers lr/olfgang Dürnhamer zu Schwaz
Getreideeinkäufer Erzhe¡zog Fetdin;nds um die halbe Alm
Gräsperg samt halben Kessel und Käszeug. Er hat sie für seinen
Schwager von Jorie Vorhofer an den Vorkhogl auf dem Reither
Berg, Herrschaft RatLenberg und dieser von Lamb¡echt Webe¡
Ch¡istian Grueber und Christian Arnolt, alle zu l,/iesing durch
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Kauf an sich gebracht. Die Grundherrschaft über die Alm hat das
Nikl¿s- und Martinsgotteahaus von lr/iesing bzw. deren pröpste
Hans Tänzl und Jakob Grueber, det er jährlich zu St. Gallentag
9 kr Grundzins zu geben verspricht.

Siegler: Jakob Schwaiger, Pflegverwalter und
Richter der Herrschaft Rottenburg

Michael Widnerr Augustin Hegwein, Se-
bastian Miterleuthner, Sebastian
Sibrer, alle aus der Herrschaft Rotten-
burg

Zeugen:

Orig, Perg. 75 cm x 46 cm, anh, S. in Holzkapsel; nicht in den Ar-
c hiv bedc hte n ent halten.

Nr. 59 1587 f 7: Achaz plezacher zu Reith, Gericht Rat-
tenberg, Hane Pegi zu Gagering und

dessen Frau Anna Porschtaler stellen der Niklas- und Martins-
kirche zu T{iesing bzw. deren Pröpsten Jakob Grueber und Hans
Müller einen Revers um die Alm Lauris aus. Sie haben sie von
Martin Vasser und Hans Schaidnagl, beide zu Wiesing, zwei Teile
das genannte Ehepaar von Hans Scheidnagi L/3 mit allem Zube-
hör erworben. Die Verkäufer erwarben sie von Lambrechl Weber,
Chrislian Grueber, Matthäus tr/¿gner, Christan Arnolt, Hans pöti
und ^Augustin Letenpuhler als Vertreter seiner Frau Elsbeth
Grabmer. Die Almen Grasperg und Lauris werden durch den
großen Marchpach von dem e¡sten kleinen Schessl bis in die
Tiefe hinab voneinander getrennt. Sie versprechen die Alm in
gutem Stand zu halten und ohne l.Iissen der Grundherrschaft
weder zu verkaufen noch zu versetzen und zusammen 6 und 3 kr
(zueammen 9 kr) am St. Gallentag als Grundzins zu entrichten.

Siegler: Jakob Schwaiger, pflegverwalter und
Richter zu Rottenburg

Zeugen: Oswald Junckholzer, Seehüter im Mo-
serthal?, Andrä Marcher zu Reith,
Christoph Kaltenprunner auf dem Mau-
rachr Christoph Eyperger, Gerichts-
sctrreiber, Diener J¿kob Fuchs

Orig, Pe?g. 29 cm x 34 cm, anh, S. in Hotzkapsel; nicht in den Ar-
c hiwbeúc hten enthalten.



Nr. 60 1594 V 16: Gregot Stolz, geschworener Bote des
passauerischen Offizialets in Ì{ien be-

vollmächtigte des Geistlichen Dr. theol. und pfarrer zu Mans-wörth Adamus Catonius und des Sebastian Buechater, des Bi-
schofs Urban von Passau Kastner zu Wien erklärt mit úollmacht
vom 7. 1. 1594, daß er am gestrigen Tage von Caspar Dhirnhamer
zu Schwaz mit Zustimmung der Kirchpröbsbe von hriesing MartinPeerwin und Georg Fasser die Aimenrechte de¡ ganãen AlmGrässperg in der Herrechaft Rottenburg kaufte. Nun stellt erauf Verlangen der Pröpste den Revers áus, verspricht die Almgut zu betreuen, ohne l{issen der Grundherrschaft nichts zuverkaufen, gesteht der Kirche das Vork¿ufs¡echt und. ver_spricht auf St. Galli als G¡undzins 18 kr zu zahlen.
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Siegler: Erhard Schide¡hofer von und zt)
Stumb, Pfleger der Herrschaft Rotten-
burg. Der Gerichtsschreiber Christoph
Eyperger legt das Siegeì an die Ur
kunde.

Zeug¡ent Sebastian Strobl, Thomas Ahorner zu
l,{iesing, Isac Karel zu Haus, Matthäus
Tetlhamer zu Warbpühl auf dem Gall-
zeins und Mathäus Weber, Mair auf dem
Kappenhof

Orí9. Perg, 24,5 cm x 4515 cm1 anh. S, fehlt, leere HoJzkapseJ.

Nr. 61 1597 IV 13: Hans Kanndler zu Großaich in der

Begehrenderbeiden*,,".1iän""1Xt:3ËïJåî::li"':'Jå:*:j
kirche -zu Wissiirg (Wiesinã), -Georg 

Vasser und Georg Strobl,
mittels. "la¡¡dsbräuchigem Revers", di. *,o' ihm e¡worbeie (siehe
unten!), dieser Kirche grundherrschaftlich unterwo¡fene AlmGrässperg mit Zubehö¡ in gutem Zuetand zu erhalten, o¡ne Zulstimmung der Grundherrschaft wedèr zu verkaufen, noch zuwerändern, und jährlich zu St. Galli 1g Kreuzer Grundzins zuentrichten.
Hans Kanndle¡ hat die genannte Alm am Vortag (159? IV 12) vonSebastian Puechater, Kastne¡ in l,/ien des BiÃchofe Urban vonPassau, und Dr. theol. ("der HL Schríft") Adam Latoni(s), dzi.passauischer Pfarre zu Manswörth, aus der Hand des'áeorgPrugger, Gerichtsprokurators zu Schw¿z (Freundsberg) ¿u ¿fItergewalthaber des Gewalthabers jener beiden bisherigãn Besit_



zer, Georg Pernegger, Ratsbürger und dzt. Stadtkämmerer "zum
Hällen" (Hatl?) offenbar gekauft (Zeitwort fehlt in der Urkunde).

Genannt: Christoph Eyperger, Gerichtsschrei_
ber won Rottenburg

Zeugen: -.nz (Lorenz?), t{irt und Gaetgeb zu
Rotholz, Hans Velthamer zu Rotholz,
I¡Iolfgang Hueber zu Rotholz

Orig, Perg. (nit Pl,) 20rS cm x SS cm, anh. S. (îJrk. stark beschä_
digt, S. gut, erhalten); nicht in den Archiwberichten enthalten.

Siegler:

Siegler:

Erhard Schidenhofer von und zù
Stumb (Stumm), Pfleger der Herrschaft
Rottenburg

Erhard Schidenhofer von und zrt
Stumm, Pfleger der Herrschaft Rotten-
burg

Nr. 62 1597 VI 4: Achaz Pletzacher hat am vorherge-

Großaich aus der H".",.å1id;i"ffå:":ååïn åil,""": î:
der lferrschaft zu Rottenburg mit dem ganzen Zubehör laut Ur_
kunde ¿n sich gebracht. Er stellt,rr.rn ã"r, pröpsten der Kirche
zu l"/iesíng als Grundher¡schaft namens Georg Vasser und Georg
Str.obl den Revers aus. Er- verspricht bei guier Instandhaltun!
der Alm jährlich zu St. Gallen 18 kr zu zinsãn und den sonstigei
Verpflichtungen nachzukommen.

Zeugen: Augustin Hegwein, Hane Hueber, beide
zu Jenbach und Martin Vasser zu Wie-
sing
Der Gerichtsschreiber Christoph Ey-
perger brachte die Siegelbitte vor.

Orig, Petg, 75 cm x 42 cm, anh, S, fehlt; nicht, in den Archíwbe-
richten enthalten,

Nr. 63 1598 III 24: Wolfgang Obrist, Meister des ... Hand_
werks zu Jenbach kaufte von Christian

Schänzl zu Jenbach mit Genehmigun¡¡ der Kirchpröbste von Wie_
sing Georg Strobl und Matthäus lfagner und der Seelenbrude¡_
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Zeugen: Hans V..., Matthilus Mörz zu Jenbach,
Christoph Obrist (?)

Otig. Perg, stark beschädigt, 1615 cm x 42 cm, S. fehlt; nÍcht índen A rc hi v beric hte n enthalten.

Nr. 64 1599 V 14: Saloman Schwaiger und E¡asmus Mi_
lauer, beide zu Jenbach e¡hielten amvorlergehenden Tag mit Zustimmung der pröpste Georg Stroblund Matthäus Wagner der Kirche zu Wiesing als çrundher¡schaft

über die halbe Alm Gräßperg von Andrä Gaãser zu je !/6 und re_versieren nun um diese und versprechen unte¡ anderem denjährlichen Zins von 3 kr zu leisten.

Siegler: Urban Schrennckh zu Jarzöd, pfleger
zu Rottenburg

Zeugen: Ch¡istian Grueber, Hans Mülier, Jakob
Moser, alle zu l{iesing

Orig, Perg, 24 cm x 34 cn, anh, S, fehlt; nicht in den Archivbe_richten enthalten,

schaft als Grundherrsch¿ft die Behausung, Hofst¿tt und Garten
zu Jenbach, die im Osten an l.iolfgang Ob¡ist, im Westen an dengemeinen Mühlweg und.im No¡den an Andrä Walhs Behausun!grenzt und stellt nun der G¡undherrschaft den Revers aus.

Siegler: Erh¿rd Schidenhofer, pfleger zu Rot-
tenburg

Nr. 65 1596...: Georg Vasser und Georg Strobl, präb_
ste der Niklas- und Martinskirche zuWiesing verleihen denr Georg Rauscher, Kaplan auf dem Eben auf5 Jahre ab St. Gertraud 1596 bis 160i dán Zehent von einigenNachbarn auf dem Eben und aus der pertisau gegen Leistùng

eines jährlichen Zinses von 3 fl 36 kr.

Siegler und Zeugen nicht ¡¡¡ehr leserlch.

Orig, Pap. sehr etark beschädigt und zerrissen; nicht ín den Ar_chivbe richten enthalten.
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Nr. 66 1613 XII 12: Veit Arzperger zu Wiesing und seine
Frau Magdalena Strobl verkaufen mil

Zustimmung der Grundherrschaft ldf. Rat, und Mundschenk Lel-
lio Bechy, Hauptmann der Gerichtsherrschaft Rottenburg und
des Pflegeverwalters ViLed, Zäh dem Andrä Gasser und seiner
Frau Magdalena Strobl 5 Grundzinse aus dem frei ledigen und
eigenen Gründenr die früher in das lfagnergut zu Wiesing ge-
hörten. Sie liegen in den Lehern, die Prailen genannt und gren-
zen im Osten an Woifgang Haslauer, im Süden an Sigmund Strobl
und im Nordên ebenfalls an Wolfgang llasÌauer. Weiters aus einem
Acker zu Oberlehen samt der l^Iiese, die im Osten an Sigmund
Strobl im Süden an gen. Haslauer, im lrlesten und Norden an Sig-
mund grenzL Ferner aus dem Grundstück Schaufler mit einer
l{iese grenzt im Osten en Sigmund Strobl, im Süden an Marlin
Fleckh und Matthäus Gruber¡ im Westen an Wolfgang Haslauer
und im Norden an Sigmund Strobl und Adam Vischler. Ferner aus
dem Augrund gen. Kerschpämbv'inkl, grenzt im Osten an Slg-
mund Strobl, im Süden an die Madlerpeunt, im Westen und Nor-
den an die gemeine Leiten und schließlich aus einer Lus in der
Wiesinger Leitenr die i¡n Osten an Hans Tännzls Witwe, im Süden
an das Oberwesterfeldr im Westen an Georg Vassers Lus und im
Norden an der Gällschaft neuen Zaun, dann sein Haus, Stadel,
Stallung, Backofen und Garten im Dorfe Wiesing mit einem Stück
Grund hinter dem Blel gtenzt im Osten an Hans Vasser, im Süden
an Hans Geringer, im Westen an Michl Mayrs Witwe und im Norden
an die Landstraße. Diesen Besitz erhielt er als Erbe von seinem
Vetter Martin Berwein. Der Preis fitr die 5 Grundstücke und den
Lus beträgt 200 Gulden mit 2 Thaler und 2 Gulden Leitkauf. Für
den Hof mit den Grund 70 Gulden 1 Theler und 1 Gulden Leitkauf.
Zue¿mmen 270 Gulden, 3 Thaler und 3 Gulden Leitkauf. Den Gul-
den zu 60 und den Thaler zu 84 Kreuzer gerechnet, deren Emp-
fang er quittiert. Folgen noch einige Zahlungsverpflichtungen
an die Grundhetschaft.

Siegìer: Vital Zäh, Pflegswerwalter zu Rotten-
burg

Zeugen: Georg und Sigmund S¿tobl zu Wiesing
und Martin Laimbgrueber, Sattler zu
Jenbach, Hans Eyperger, Gerichts-
schreiber

Orí9. Pe?g, 22 cm x 59 cm, anh, S,; nicht in den Archivbedchten
enthalten.



35

Nr.67 1626: Verzeichnis von 20 Bauern auf Eben
und von 8 in der Pertisau, die dem

Gotteshaus Ì{iesing zehsntpflichti¡l sind.

Zwei Papierblätter, 70 cm x 16 cm; nícht in den Archivberichten
enthalten.

Nr.68 1563: Verzeichnis der ausständigen und ge-
leisteten Steuer an das Gotleshaus we-

gen de¡ infizierLen Häuser.

Papierblatt, 77 cm x 22 cn; nicht in den Archit,berichten enthal-
ten,

Nr. 69 16?0 II 7: Lamb¡echt Obholzer zu Wiesing be-
stimmte, daß nach seinem Tode 100 fl

rheinisch der Kirche zu Wiesing zufallen eol¡en und von den Zin-
sen jährlich zwischen St. Georgi und Veit ein Jahrtag für ihn
und seine Famílie mit Seelenamt und vorheriger Verkündigung
auf de¡ Kanzel gehalten werde. Die Geistlichen erhalten 45 kr,
der Mesner 15 kr Läutgeld und die Armen eine Spende von 2 fl.
Lambrecht Obholzer ist a¡n 31. Dezember 1669 gestorben.

Siegleri Simon Yberegger, Pfarrherr zu Mün-
eterr Georg Plannckh, Ge¡ichtsschrei-
ber zu Rottenburg

Oñg. Petg, 43 cm x 71 cm, 2 anh. S. in Ilolzkapsel; nicht in den
Arc hiv be ric hte n enthalte n,

N¡.70 1675 XII 16: Abraham Obermair zu Wiesingi und des-
sen ScÌ¡wester Chrietina Obermairin,

Gattin des Ruprecht Hueberl Wirt und Gestgeb zu Achen, stiften
in ihrem eigenen Namen und als test¿mentarische Gewalthaber
ihrer verstorbenen Schwester Susanne Obermairin, Gattin des
werstorbenen Christian Unterperger, Handelsmann und Ge-
richtsverpflichteLen zu Achen (Achenkirch), die mit dieser Be-
stimmung 50 fI hinterlassen hat, an der Kirche zu Wiesing eine
Jahrtagsstiftung votì 105 fl, was durch Simon Yberegger, Magi-
ster (Lizenziat) de¡ Theoiogie und Pfarrer zu Münster, und
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Georg Plankhen, Gerichtsverwalter und Gerichtsschreiber der
Herrschaft Rottenburg, bêglaubigt wird.

Siegler: Georg Plank

Unterschriften: Simon yberegger, S. Theol. Licent. u.
Par. Mister., Georg Plankh, Gerichts-
anwalt und Gerichtsschreiber

OrÍg. Perg, (n, PL), 39 cm x 67 cm, anh. 5., Siegelkapseldeckel
fehIL

Nr. 71 1682 VI 10: t{ilhelm Vintler, Frh. zu Rungglstain
und Herr zu Platsch, (Titular-)Bischof

zu Megara, lfeihbischof und Generalvikar des Biechofs paulinus
(Mayr) zu Brixenr Dompropst und Dornhem etc. ratifiziert und
beurkundetauf Bitten der Geschwister Hans Jakob Obholzer und
Eva Obholzerin die von ihrem am 23. 10. 1681 verstorbenen Vater
Martin Obholzer, Bauer zu Wleeing, im Beisein des l{iesinger Ku-
rêten Georg Lampmann verfügte Jahrtagsetiftung von 100 fl an
die Kirche Wiesing.

Siegeì: Großes Brixner Generalvik¿riatõsiegel

Unterschriften: I{ilhelm Vintler Vic. Gen., Christoph
Franz Müller Secr.

Orig. Perg. (n. PL) 29,5 cm x 48,5.cm¡ anh. S, (gut erh., doch
locker in der Kapsel).

Nr. 72 1698 M2: Johann Anton von Zephyris, präsident,
und Rìite des geistl. Offiziums (Gene-

ralvikariats) des Fürstbischofs Johann Franz Grafen von Khuen,
Biechofe von Brixen, ratifizieren und beurkunden auf Mitteilung
des Johann Sebastian Azwangøt, pfarrers zu Münster, die von
Jakob Obholzer d. .Alt., Bauer zu Wlesing, für eich, seine ver-
storbene erete Frau Eva Ederfn, seinê Vorfahren und Nachkom-
men an der Kirche zu l{ieaing errichtete Jahrtagsstiftung von
103 fl.
Nachtrag von g¡eicher Hand: Jakob Obholzer hat außerdem der
I{iesinger Kirche testamentarisch 15 fl¡ der dieser Kirche inkor-
porierten Armeneeelenbruderschaft 30 fl¡ somit zusammen 149 fl
vermacht.
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Siegel:

Unterschriften:

Großes Brixner Generalvikariatssiegel

Johann Anton von Zephyris¡ Kanoniker
und Offiz.-Präsident, Anton Bartl,
Secr.

Orig. Perg. (n, P1,), 26 cm x 69 cm1 anh, S.

Nr. ?3 7747TI (Tag nicht mehr ersichtlich): Fragment
einer Kaufurkunde (mindestens 1/3

der Urk. abgeschnitten): Balthasar Gas6er, Bauer 2u... (fehlt) ...
(vermutlich: kauft) ... mit Bewilligung des Stifts Frauenwörth
(Frauenchiemeee) ...
weiters auf dem Fragment genannt! Leonhard Strobl, Bauer zu
Wiesing; der (ungenannte) Sohn des Balthasar Gasser;
Grienseissen, Gerichtsverpflichteter; Baurecht und Gerechtig-
keiten bei de¡ Vurmb-Behausung in der Herrschaft Rottenburg,
grenzend gegen O6ten an die Gemeine Landstraßen, gegen Nor-
den an Frau Anna Stroblins Garten, gegen...erwein Gut; Johann
Baptigt Späth, Gerichtsschreiber; Franz Karl Aschauer, Ge-
richtsprokurator.

Sieglerr Prålat... (Name und Siegel fehlen)

Orig. Perg., Größe des erhaltenen Teiles der Urk, 41 cm x 87 cm,
anh. S. fehlL

Nr. ?4 1713 VI 6, (Brixen): Die Rlite des geistlichen Offi-
ciums des Bischofs Caspar lgnaz zu

Brixen konfirmierèn die Stiftung der Maria Obholzãr, Witwe nach
Andrä Gaeser zu l,Iiesing won 150 fl für einen Jahrtag in der Wo-
che des Maria Heimsuchungsfestes mit einem gesungenen See-
len¿mt in der Martinski¡che zu l^/iesing, Grabbesuch und Ver-
teilung von Brot um 2 fl unter die Armen. .Der Kurat erhält einen
Gulden, der Mesner 12 kr. Das übrige Geld soll für paramente,
Opferwein, Geläute und Beleuchtung-verwendet werden. Es wer-
den 2 Urkunden ausgestelìt, eine auf Pergament, eine auf pa-
pier.

Siegler: Geistliches Officium mit großem Siegel,
Unte¡schrift des Anton won Altspaur

Orig, Perg, 30,5 cm x 53 cm, S. fehlt; nicht in den ArchÍvberich-
ten enthalten,
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Nr. 75 1718 III 29: Kirchenstühlebeechreibung bzw. Inha-
berverzeichnis der Kirchensttihlplätze

in der Kirche zu l{ieÊing.

Pap, LÍbell 20 Blatt; nicht ín den Archívberichten enthalten,

Nr. 76 1?81 VIII 13: Kirchenstuhlordnung, ähnlich wie
oben.

Pap, LíbeII, 20 Blatt; nícht Ín den Atchivberichten enthalten,

Nr. ?7 18. Jahrhundert: Sogenannte Bittzettel mit den Namen
jener, filr die während der Messe ge-

betet werden soll. Die Zettel wurden in der Kirche verlesen.

Nícht, in den Archivberichten enthalten,
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Index

werfaßt von Julia Hörmann

I{egen ihrel Häufigkeit wurden die Begriffe Gerichtsechreiber,
Kirchenpropst, Martins- und Njkl,aekirche, pfleger, pflegsver-
walter, Rottenburg und Ì.Iiesing nicht in den Index aufgenom-
men,
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Abbrill Thomas 28
Ablaß 3b
Achenkirch, Achen, Ahen 49,

70
Acke¡ siehe Härre¡s
Äschler Barbara 13

- Leonhard 13
Affer, Äffer Hans 10,30
Ahen siehe Achenkirch
Ahorner Thomas 60
Albertus von Saìona¡ Bischof

3b
Albrecht Christian 12

- Sebastian 44
Alìtaler Adam 29

- Caspar 29,32,34
- Georg 54
- Jörg 18
- Magdalena 29
- Matthäus 29,34,35
- l{olfgang 29

Alm Grasberg, Grasperg,
Gräsperg, Grässperg,
Gräßperg 6, 46, 48, 51, 58-
62,64

Alm Grasing, Gräsing 49
Alm Kuppel, Chup(p)el 1, 2
Alm Lauris, Lawris, Lawrise,

Läwriß 46-48, 51, 59
Alm Plums, Pluns 1, 2
Alm Ruß, Rues 46-48
Almenanteil 1
Almenrecht 60
Almgeschirr 46, 4?
Althaler Georg siehe Alltaler

Georg
Altspaur, Anton von - 74
Amtmann 15
An der Gassen Diemud 3a

- Heinrich 3a
- Matthäus, Bischof von
Brixen 3a

Angstwurm 28
An(n)ger 31
Arckh, Argkh Johannee 27 r 29

Armen 74
Armeneeelenbruderschaft

siehe Bruderschaft
A¡nolt Christian 58, 59
Artenperger l"Iolfgang 54
Artnperg, Artnpergk, Gut 19,

29
Arzperger Veit 66
Aschauer Franz Karl 73
Asten 28
Auchpeunt 27
Aufhamer Peter 31
Aunutzung 17
Axams 40
Azwanger Johann Sebaetian

72

Bach, Pach 12, 14
Bäcker 28
Bainer M¿rtin siehe Painer

M¿¡tin
B¿nnzaun 18
Bartl Anton 72
Ba¡tolomäuskirche 4
Baurecht 73
Becby Lellio 66
Beerdigungsrecht 22
Berwein Ma¡tin siehe Pe¡wein

Martin
Bittzettel 77
BIel 66
Bradl, Brädl, Pradl Präd(e)1,

Predl 5, 13,36,43,44, 56
Brixen 3a,7Lr72r74
Brixlegg 49
Brot 74
Bru(e)derschaf (f )t 18-21, 26-

30,32, 37, 45,46, 49, 56,
57,63, ?2

Bruderhaus 38
Brudermeistet 19r 21, 25, 32,

46-48

B
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Buchbergh Pu(e)chperÉ 15,
L7,35t 43

Buechater Sebastian eiehe
Puechater Sebastian

Cahespach siehe l(¿sbach
Caspar lgnaz, Bischof zu

Brixen 74
Catonius Adamus, Dr. theol.

60
Chiemsee 26
Chirchpuhel siehe Kirchbichl
Chirichpuhel siehe Kirchbichl
Chirichpuichel siehe

Kirchbichl
Chup(p)el siehe Kuppel
Clausen siehe Klausen
Crazet Matthäus 46-48
Denckhh¿mmer Georg 57
Denng(g) wolfgang 37, 43-45
Dhirnhamer Caspar 60
Diechtl Michael 49
Digkhach 38
Domherr 71
Dompropst 71
Drächel Hans 28

- Leonhard 17
Druennt siehe Hager

Matthäus
Dürndl Matthäue 15
Dürnhamer Ìrlolf gan g 58
Dunckl Martin 15

Eberl Agnes 2?
- Laurenz 27

Edagker 42
Ederin Ewa 72
Edlinger Jenewein 22
E(e)ben, Ebm 1-3, 6, L8,2L,

22,33, 35t 40, 54, 65,67
Egger Kunz 34
Eher Christian Albrecht 18
Eigen(gut), Haus in 4

- Modlers 2?
- Obkirchen 8, 9, 14
- tieffstal 1

Engelpreht, Heinrich 2
Erbrecht, 52
Erlach 39r 4L, 42, 45,57
Eyperger Christoph 49, 59-62

- Hans 66
Eytzinger Georg 57

- Katharina 57

Fasser Georg siehe Vasser
Georg

Ferdinand II., Erzherzog von
österreich 54, 56, 58

Filialkirche 3b
Fleckh Martin 66
Frauenchiemsee siehe

Frauenwörth
Frauenwörth, Stift 26, 73
Freithofmauer 54
Freundsberg, Freuntsberg

l'l ,61
- Herren von - 7. - Ulrich von - 7

Fridler Signund 18
Friedhof 3a
Fuchs Jakob 59
Fürgeber siehe Plezacher

Achaz

c

F



43

Gällsch¿ft 66
Gagering 59
Gallzein, Galzeins 27, 60
Gasse¡ Andrä 49, 64,66,74

- Balthasar 73
Gaeteiger B¿rtlmä 2?

- Martin 27
Gestgeb 61
Geewollff Andrä 35
Geisler Andrä 14

- Hans 26
Generaivikar ?1
Gerhaben 8, 74, 37, 46-48
Gerichtsanwalt 70
Gerichtsmann 5ã
Gerichtsprokurator 61, 73
Gerichtsverpflichteter 70, 73
Gerichtsverwaiter 70
Gerin(n)ger Hans 66

- Jörg 8,9, 14
- Nikias 41, 42
- Sebastian 35, 36

Gesellpriester 35, 37
Gesind Jakob 1

- Konrad 3
Geysler Hans 34
Giessen 15, 17
Glockensteuer 53
Göth Sebastian 37-39, 4t,46-

48
Grabmer Elsbeth 59
Grabner, Gräbner Bartlmä 26,

32,34
Graenher Konrad 4
Graf Hans 15
Grasberg, Grasperg,

Gräs(s)perg, Gräßperg,
Alm 6, 46-48, 51,68-62,64

Grasing, Gräõing, Alm 49
Grienseissen 73
Grienwalt Veit 52
Griessenbacher,

Gliessnpacher
- Juliana 10, 30
- Leonhard 10

Griessnpeckhen Georg 54
Grill Wolfgang 28
Großaich 61,62
Gru(e)ber Andrä 46-48

- Chrietian 57-59,64
- Hans 8
- Jakob 58, 59
- Jörg 36
- Katharina 36
- Matthäue 66

G¡üenbald Heinrich 26
Gruenwald 1,leit 42
Grüll l{olfgang 15
Grundgülte 32, 34
Gschef Oswald jun. 11
Gülte 4,8, 19,39
Gugg(e)npuhler Georg 38-40
Gundrichingen 46-48
Gundrichinge¡ Sebastian 46-

48
GutArtnperg(k) l$

- Eben, in - 40
- Hopfental 20
- Horiach 15
- Terfens, Teruens, in - 1

Haechlei¡¡s Heinrich 1
Häckhl Ulrich 6
Hä¡rers Acke¡ 30
Haeusern 1
Hager Matthäus 31
Halbfu¡tner Matthäus 57
Hal] 11, 15, 31, 35, 61
Haller Agnes 11

- Andrä 11
- Elsbeth 11
- Leonhard aus lfeng 7
- Leonhard aus
Rattenberg 11

Hans, Caplan 53
Hart, Hard 4
H¿rtman Hans 56

G

H
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Hasauer llans 56
Hasenacker 20
Haslauer Wolfgang 66
Hauch der l¡Iirt 2
Hauptmann l8r 66
Hauptmannschaft 18
Haus, Haws 18, 21, 60

- Eigengut in 4
Hegwein Augustin 58, 62
Heinrich (des Müllners Sohnl

1
Heinrichr Hofueister von

Rottenburg, Rotenburch 1
Heinrich, König von Böhmen,

Graf von Tirol 3a
Hellprecht Georg 40
Herl Paul 28
Herman Lambrecht, 40-42, 46

- L¿mbrecht jun. 47,48
Hewsl Sigmund 34
Him(e)lreicher Gabriel 28-30
Höfe wen(n)g ?
Hö¡man Hans 15

- Martin 15
Hofer Hans 37-42
Hof(f) 6
Hoflich Jörg 15
Hohenmoser Georg 43-45
Holzleiten 39
Hopfental, Gut, 20
Hopfntaier Michael 20
Horlach 15, 17

-4u15
- Gut, 15
- Hof 15

Hubnpeuntr Hüenpeunt 27., 52
Hueber Hans 2?r 43r 49r 62

- Peter 31
- Ruprecht ?0
- ïIolfgang 10, 61

Ihenpach siehe Jenbach

Imming 1
Inn 17
Innsbruck, Inspruek 5, 15,

16,50
Inntal 5

Jahrtag L9-2t, 27, 40, 69-72,
74

Jahrtagsstiftung siehe
Jahrtag

Jarzöd 64
Jenbach, Ihenpach, Uernpach,

Uenpach, Unbech,
Ünpach, Unpach,
Venpach¡ Yenpach,
Yhenpach, Yhnbach 8, 12,
18-24, 26, 2'.1 -30, 32-35,
37,49, 58,62-64, 66

Jobst Caspar 35
Jörg von Wen(n)g 7
Johann Silvester siehe

Lindpamer Johann
Silvester

Junckholzer Oswald 59

Käser 47
Käezeug 58
Kaltenprunner Christoph 59
Kanndler Hans 61, 62
K¿noniker 72
lbppenhof 60
Karel Isac 60
Kasbach, Cahespach 1
Kaser 46
Kastner 60, 61

J

K
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Kaufbrief 36
Kegl Georg 44,46-48,52

- Gertraud 44
Kerschpämbwinkl 66
Khuen, Johann Franz Graf

von -, Bischof von Brixen
72

Kirchbichl, Chirchpuhel,
Chirichpuhel,
Chirichpuichel 1-3

Kirchenraitung 37-39
KirchensLuhlordnung 76
Kirchenstühlebeschreibun g

75
Kirchenurbar 50
Klausen, Clausen 27, 29
Kìingenhammer Gregor 40
Kloster Mariathal 54, 55
Iioch Jörg 14
Kö91 Jörg 25
Köll Matthäus 28
Xogler Sebastian 20
Koglergut 54
Koler Gründe 18
Kopp Hans 1.5, 17
Kräi Peter 52
Krinnawer Peter 18
Kunz von Haeuse¡n 1
Kuppel, Chup(p)el, Alm 1, 2
Kurat 71

Lägkhner Paul 54
Lässl Ludwig 44
Läutgeid 69
Laimbgrueber Martin 66

- I{olfgang 58
Lampmann Georg 71
Landesfürst 25
Latoni(s) Adam, Dr. theol. 61
Lauris, Lawris, La¡'riee,

Läwriß, Alm, Ligerstetten
46-48, 51, 59

Lebnoch Michael 10, 18, 26
Lechner Gilig 6
Lehe(r)n 78, 79, 27, 29, 66
Lebensaesen 46-48
Lehne¡ (?) Konrad I
Leiten, Wiesinger - 66
Leitkauf, Leutkauf 11, 46-48,

51, 66
Lendgraben 15
Lenns I
Leo, Richter von Rottenburg,

Rotenburcl¡ 1

Leo won Imming 1

Leonhard von Wen(n)g ?
Letenpuhler Augustin 59
Letzellter Kon¡ad 11
Lichtenstein, Andrä von - 15
Lichtenwerd 1

Ligerstetten Lauris, Lawris,
Lawrise, Läwriß, siehe
Lauris

Ligerstetten Russ, Ruß siehe
Ruß

Lindner Tho¡nas 46-48
Lindpamer Jol¡ann Silveste¡

50,52
Lintner llonrad 2
Lip am Baeh, Pach siehe

Radgeb Lypp
Lohnvieh 4?
Luef Christian 11
Lus 66
Luz in der Au 17
Luzlpeinten 42

M

Madlerpeunt 66
Märkl Heys 9
Mall Gregor 37

- Hans 10, 12
- Ì4ichael 32,37
- Ulrich 26

Manswörth 60, 61

L
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M¿rcher Andrä 59
Marchpach 59
Marchperger Jakob 9, 10, 12
Mariathal, Kloeter 54, 55
Ma¡tin Leonhard 261 30
Matthäus von Horlach 17
Matzen 7, lL,24
Maurach 59
Marimilian I. 16
Mayr Michael 66

- Paulinus, Bischof von
Brixen 71

Mayrlnger Erasmus 52, 56
Megara 71
Meser Hans 21
ltletzget 28
Meuler, Meyler Ad¿m 34, 39,

4L,42
- Marthe 39
- Sebastian 39

Meulergut, 41, 42
Meznleütner Jakob 35

- Ruprecht 35
Michael von Percha, Perchach

7
Mill¿uer Erasmus 64
Minzent¿l 20
Miterleuthner Sebastian 58
Modler Martin 32, 34-36
Modlerlehen 46-48
Modlers Eigen 27
Mörz Matthäus 63
Möserfeld 55
Moser Jakob 64
Moserthal 59
Mühle Poechen I0,24
Mühlschlag, Poschen 30
Mühlstraße 10,30
Mühlst¡eifen 24
Mühlweg 63
Müller Christoph Franz 71

- Hans 59, 64
Müllermeister 58
Muellner 1
Münster 4, 6, 8, 10, 74,18,2L-

23,35, 37-40,50, 52, 56,
69,70, 72

Mulen 47
Mundschenk 66

Munnhauser Ott, 3

N¿m¿lperg 1, 2
Neuner, Newner Hans 46-48

- Matthäue 38, 40-42, 43,
45

Neythart Ulrich 6
Ni(elderholz (?) B
Nikchinger Liendl 9
Notschen 42
Nuckinger Matthäus 15

o

Oberlehen 66
Obermair Abraham 70

- Christina 70
- Susanne ?0

Oberwesterfeld 66
Obholzer Eva 71

- Hans 52
- Hans Jakob 7l
- Jakob d. Ältere 72
- Johann 57
- Lambrecht 69
- l4afia 74
- M¿rtin 71

Obkirchen 8, 9, 14
Oblei Wiesing 54
Obrist Christoph 63

- Wolfgang 63
Offenhaimer Killian 17

N
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P

Päriesawr Pä¡tesaw eiehe
Pertisau

Pagkt, Päggl, Pägk], Pöggl
Lambrocht I7 

' 
27, 31, 32,

34-36
- Signund 15

Painer, Bainer Martin 46-48
Passau 60' 61
Pawr, Payr Hans 11,35

- Nil<las 10, 15
Peerwin Martin siehe Perhrein

Martin
Pegl Hans 59
Perbein Hans siehe Perwein

Hans
Perbein Simon siehe Perwein

Simon
Percha, Perchach ?
Percher l,Iolfgang 43
Pergacker 55
Pernegger Geo¡g 61
Pertisau 21' 33, 65, 67
Perwein, Berwein, Peerbeint

Peerwin Hans 46-48' 54
- Martin 60, 66
- Simon 39

Peterman 15, 1?
Peunt 34
Peunten 36, ã6
Peyter Matthäus 42
Pfaudier Heinz 21
Pies8¿rten 32
Pirntznawer Christoph 11
Plaiche¡ Stefan 11
Plan(ng)k(hen)

- Abraham 56, 57

- Geo¡g 69, 70
- Stefan 51

Ple(t)zachè¡ Achaz 4Ò, 59, 62
Plu¡ns, Pluns' AIm 1' ?
Pöggl Lanbrecht siehe Päggl

Lambrecht
Pölt Hans 55, 59

- Sebasti¿n 46-48,52
Poll Hans 36

Porschtale¡ Anna 59

Posch Wolfgang 46-48
Poschen Mühle 10' 24
Pot(t)inge¡ Matthäus 30, 32
Pradl siehe Bradl
Präd(e)l, Predl siehe Bradl
Praiten 29, 66
Pramo¡er Peter 21
Prawn Barbara 38

- Hans 38, 39
Preinenschalk Hans 10
Preiß' Preys(s), Preyß

Michael 37-39' 43, 45
Preynpeunte 34
Profeten Michael 18

Ptogwetz 42
Protperger Lautenz 35, 44
Pruenner Fridrich 3

Prugger Georg 61
Puech 15
Puechater, Buechater

Sebastian 60, 61
Püchl 26
Pu(e)chperg siehe Buchberg
Puelach 18
Pundtiirger Jakob 3?

R

Raber Jakob 57
Räm Ulrich 9
R¿in 10' 24' 30
Ramppl Ch¡istian 15

Rat, landesfürstlicher - 66
Ratgeb Hans 18-21

- Lypp, Philipp L2, t4' 17 'L9-27
Ratsbürger 61
Rattenberg 7, 11, 58' 59
R¿uscher Georg 65
Rechte, ki¡chliche - 22'23

- pfarriiche - 22
Regel Georg 44
Reith, Rewt 7, 11, 35r 49, 59
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Reither Berg 58
Renner ChriEtian 42
Riedtmayr Thomae 17
RöIl Matthäus 15' 19' 20
Rösch Balthasar 36
Roll MatthäuE 21
Rordorfer Ortlieb 3
Rotnmese 52
Rot(ten)holz 16, 46-48, 61
Russr Rußr Almr Ligorstetten

46-48

Sacherland 37
Sämer Caspar siehe Wäch

Caspar
- Christian 35
- llans siehe l{äch Hans
- Leopold siehe h¡äch
Leopold
- Sigmund siehe Wäch
SiÉmund

Sagran 22
Samer (?) Konrad I
St. Michael 22
Sattler 66
Schäner Hans 4
Schänzl Christien 63
Schafhauser Fridrich 3
Schaidnagl Hans 59
Schalß 12
Schaufler 66
Scherer MatthäuE 14
Schessl 59
Scheurl Jörg 18,21.
Schidenhofer Erhard (von

und zu Stummr Stumb) 54t
56, 5?, 60-63

Schiestl Hans 54
Schlichs I
Schlitters, Slitters 9r 28' 31
Schlittersbergr

Schlit(t)erepergk 19-21

Schmâlzl Georg 52
Schmalzgut 55
Schmitten 12
Schnerzerin 30
Schneyder Peter 18
Schöckhl Christian 31
Schrennckh Urban 64
Schrotter Hans L9-21' 26' 32
Schucz Jakob 3
Schwaiger, Schwayger Jakob

58, 59
- Saloman 64
- Samuel 49
- Ulrich 18, 21

Schwaz 1?, 38, 58, 60t 61
Seehüter 59
Seelenbrudersch¿ft siehe

Bruderschaft
Seidlthumb Christoph 40
Senchofer Zacharias 3
Setz Jötg 1?
Seydl Peter 15
Sibrer Sebastian 58
Sigismund' (Erz)herzog von

österreich 6' 13r 24
Slehl Matthäus 33
Slinße (?) Konrad 3

Slittere siehe Schlitters
Sloeser Gabriel 40
Smidalbrecht Christian 32
Sneider Hans 27

- Margarethe 27
- Dorothe 27

Son(n )derleutner Christoph
46-48

Späth Johann Baptist 73
Spornher ChriEtian 15
SÈadtkämmerer 61
Stane' Stäns 6' 33
St¿rch Hane 21
Steubenwerger Sebactian 45
Steydl Peter 15
Stift Frauenwörth 261 73
Süiftsbrief 40
Stiftsbuch 50
Stoltz Michael 13, 14
Stolz Gregor 60
Straee 9
StrÍbl Peter 39r 46

s
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Strobl Georg 49, 61-66
- Leonhard (aus Hof) 6
- Leonhard (aus Wiesing)
73
- Magdalena 66
- Ma¡tin 43-48,52,53
- Sebaetian 36, 60
- Sigmund L9,32,66

Stroblin Anna 73
Stumm, Stumb 60-62
Swaigkhofer Michael 39
Swenter Hans ?
Synnsser 1

T

laeber, Taewer Johannes 1

- Konrad 1

- Ulrich 1, 2
Tän(n)zl Hans 58, 66
Terfens, Terueng, Tetuenz 1.,

¿

Tetlhamer Matthäus 60
Thaur 61, 62
Thomas von Schalß 12
Thürndl Matthäus 24
Tirol 1

Toellntzen 1
Tolntz 2
Totengruft 54
Trueb(e)npacher Jör.g l9

- Niklas 37
Tru(e)nt Affra 8, 14

- Niklas 8,9, 14
- Ulrich 8, 14

Tüeßnbar Sigmund 34
lurndl Martha 13

- Matthäue 13

Üll Paul 12
Uempach, U(e)npt¡ch eiéhe

Jenbach
Unterperger Christian 70
Urban, Bischof von Paèsau

60, 61
Urbargeld 7
Urbargülte 11, 35

Varinslannd Michael 15
Vasser, F¿sser Ceorg 60-62,

bD, btl
- Hans 66
- Kathrin 6

. - Martin 49, 32,69,.62
- Niklas 6
- Sebastian 19-21, 33-40,
42,46-48

Vassergut 46-48
Veldrer ChriÉtian 45
Velthamer Hans 61
Veneberg(k) Ulrich 15,' 18-21,.

Venpach siehe Jenbach
Verg 17
Veyel Jakob 41¡ 42
Viehtrieb 15
Vingk Kìaus 17
Vintler l{ilhelu, Freihe¡r zu

Rungglstain und Herr zu
Platsch r (litular- )Bischof
zu lulegata 71

Vischer Erhard 35
- Katharina 35

Vischler Adam 66
Vöstl Thomas 15
vog(e)lle(c)hner Sigrnund 32

- Simon 12

U
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Vogtei 26
voitsperger Simon 55
Vorhaer Eberhard 1

Vorhofer Jorie 58
Vorkaufsrecht 3t 4ü 47 

' 
60

Vorkhogl 58
Vorsprech Erhard 3
Vurmb-Beh¿usung 73

I,falh Andrä 63
Was 15
I¡leber Konrad 46-48

- Lambrecht ã8' 59
- MatthËus 60

!{effstal I
Ir/eihbischof 71
Weisat 7, 11, 35, 56
l,lell Leonhard 21

- Paul 21
I¡len(n)g 7, 11, 35

- Höfe 7
llennger Jörg 11,35
Werndel Kunz 28
Ifern(n)he(e)r Affr¿ 31

- Hans 11, 31, 35' 52
- Jörg 10, 12

f.Iidenm¿n Hans 6
Widmgut 37
Widner Michael 58
Wien 60, 61
l.Iiesing Oblei 54
I{iesinger Leiten 66
WirL 61
'tlisinger Grund 39
Wollffharzrieder Urban 32, 34
\"Iollschlacher Hans 31

I{

ÍIåichr I,Ia(e)ch' I.lähen
Appolonia 32
- Caspar 26' 29r 32' 33
- Hane 12
- JörB 34
- Leopold 29
- M¿rgareta 34
- Martin 32
- Sigmund 40
- Simon 6
- Ulrich 1r 2

wäginger Petet 27'29
Wäzinger Hans 6
l{agner Caspar siehe Alltaler

Caspar
I{agner Matthäus. siehe

Allt-ler Matthäus
l{agnergut 29r 66
Wagn(n)er Matthäus 25, 49'

59, 63, 64
- Peter 21
- Vett 46-48
- Wolfgan¡t 38

l{ahrbichl¡ lf¿rbpühl 60
Waldner Anna 37

- Barb¿ra 37'- Elsbeth 37

- Georg 37
- Hans 37
- Katharina 3?

- Michael 37
- Ulrich 3?
- Ursula 37

Y

Y(he)npach siehe Jenbach
Yberegger Simon 69, 70

Zäh vital 66
Zehent 2, 33, 40, 65
Zell 4

z



51

Zeller Michael 35r 36
- Thomas 28

Zephyris, Johann Anþn von -
72

Zillertal 4
Zimerman Ulrich 7

Zimerman, Zymerman Hans
siehe Pawr Hans

Zinsgülte târ28,29,3l
Zinsrecht 54
Zättl Oswald 15
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